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Wegweiser
BERATUNG UND HILFE

KINDER- UND JUGENDANGELEGENHEITEN:

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 10.00-12.00 Uhr hält Frau 
Birgit Raffler BA von der BH Innsbruck, Abt. Kinder- und 
Jugendhilfe ihre Beratungsstunden im Besprechungsraum 
der Marktgemeinde Zirl (Erdgeschoß neben Bürgerservice). 

RECHTLICHE FRAGEN:

Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 14.00 Uhr steht Ihnen ein 
NOTAR für Beratungen zur Verfügung (abwechselnd DDr. 
Glasner und Mag. Albrecht).
Jeden 3. Mittwoch im Monat ab 14.00 Uhr hält ein RECHTS-
ANWALT eine Sprechstunde in der MG Zirl (abwechselnd 
Dr. Altenweisl und Dr. Haslwanter). In beiden Fällen bitten 
wir um Anmeldung in unserem Sekretariat: 05238 / 54001. 

BAUTECHNISCHE FRAGEN:

Jeden 1. Montag im Monat berät Sie DI Rainer Schöpf, 
Bausachverständiger der MG Zirl, von 16.00 bis 17.00 Uhr 
in allen bautechnischen Fragen eines Bauverfahrens.
Bitte um Anmeldung in unserem Sekretariat: 05238 / 54001. 

KOMPOSTIERANLAGE
Die Kompostieranlage der Fa. Sailer am Geistbühelweg ist 
ab 14. März 2020 jeden Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr für 
Sie geöffnet. 
Gartenabfall, Baum- oder Strauchschnitt kann aber auch 
ganzjährig bei der Fa. Klingler Energie-Holz GmbH, Zirl, Salz-
straße 11 (neben dem Recyclinghof), abgegeben werden.
Öffnungszeiten dort:
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr.

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Die Beratungsstelle der Mutter-Eltern-Beratung in Zirl, 
Am Anger 14, ist jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat 
in der Zeit von 09.00 bis 10.30 Uhr für Sie da.

WANN WOHIN

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS:
Montag:                	  16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag:			                   10.00 – 12.00 Uhr

 

ÖFFNUNGSZEITEN DES RECYCLINGHOFES:
Dienstag und Mittwoch:    		                14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:                		                                14.00 – 17.00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat:	               08.00 – 12.00 Uhr
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DES HEIMATMUSEUMS:
Dienstag und Mittwoch:		                09.00 – 12.00 Uhr 
Terminvereinbarung jederzeit unter 0676 / 6301726 möglich!

ÖFFNUNGSZEITEN DES FREISCHWIMMBADES:
Montag bis Freitag:		                  09.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag:		                  08.00 – 20.00 Uhr
geöffnet voraussichtlich ab Samstag, 09. Mai 2020

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK:
Montag:			                   17.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:		                  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag und Samstag:		                  09.00 – 12.00 Uhr

Trinkwasserqualität

Gesamthärte in °dH
ph-Wert
Calcium in mg/l
Magnesium in mg/l
Natrium in mg/l

Eigenh.
Dirsch.

Zirl
Ost

Zirl
Süd

Zirl
Zentrum

14,2
8,0
55,4
27,9
22,0

13,9
8,0
53,5
28,0
2,0

15,2
7,9
67,7
24,7
0,5

14,8
8,1

58,2
28,8
11,2

ÖFFNUNGSZEITEN MoJa:
Montag:         Anlaufstelle		                    17:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch:      Anlaufstelle		                    18:00 – 20:00 Uhr
Dienstag:       Beratung mit Ralph                             18:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch:      Beratung mit Rina	                   16:30 – 17:30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN JuZe:
Dienstag:        JuZe für Jugendliche ab 12                  17.30 – 21.30 Uhr
                          Sport in der Turnhalle                            20.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag:  Beratung und Info	                   15.30 – 17.00 Uhr
                         JuZe für Jugendliche ab 12               17.30 – 21.30 Uhr
Freitag:           Juze für Jugendliche von 9-12           15.00 – 17.00 Uhr
                        JuZe für Jugendliche ab 12               17.30 – 21.30 Uhr
Aktions-Thementag: 
jeden dritten Montag im Monat, jeweils                 15.30 – 18.30 Uhr
Only for girls:   jeden ersten Samstag im Monat
Only for boys:  jeden letzten Samstag im Monat
Veranstaltungen/Workshops:
in unregelmäßigen Abständen meist ein- bis zweimal im Monat
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Ich hoffe, das neue Jahr hat 
Sie gut in Empfang genom-
men. Vielleicht waren Sie 
auch am 18.01.2020 beim 
Neujahrskonzert des Mu-
sikschulorchesters der Lan-
desmusikschule Zirl unter 
der Leitung von Dir. Herbert 
Lackner dabei - schwung-
voll, charmant und mit ei-
nem Schuss Humor gingen 
die jungen MusikerInnen 
dabei zu Werke. Ich freue 
mich schon auf die Version  
„Jänner.2021“!

Zum Thema „Leistbares 
Wohnen in Zirl – Vertrags-
raumordnung nach § 33 
Tiroler Raumordnungs-
gesetz (TROG)“ will ich Ih-
nen in dieser SchaufenZter-
Nummer ein kurzes update 
geben.
Im August 2019 habe ich, 
gemeinsam mit den Aus-
schussobmännern für 
Raumordnung und für Woh-
nen, Josef Gspan und Fred 
Stecher, den Gemeinderat 
der Markgemeinde Zirl per 
Antrag ersucht, den Weg 
für die Ausarbeitung eines 
Vertragswerkes nach § 33 
Tiroler Raumordnungsge-
setz (TROG) frei zu machen. 
Steil nach oben schießende 
Wohnungspreise haben Zirl 
zu einem „teuren Pflaster“ 
gemacht, junge ZirlerInnen 
sehen sich gezwungen, auf 
der Suche nach Wohnraum 
in die Umlandgemeinden 
auszuweichen, und die da-
zu bisher gültigen Regel-
werke konnten ihre regulie-
rende Wirkung nicht mehr 
erfüllen.

Der Gemeinderat hat diese 
Regelwerke – EINSTIMMIG 
– außer Kraft gesetzt, und 

seither arbeiten wir an neu-
en, zeitgemäßen Steue-
rungsinstrumenten. Ein 
Anwalt, unser Raumpla-
ner und die Wohnbauför-
derungsabteilung des 
Landes Tirol beraten und 
unterstützen uns dabei.

„Bedarfsgerechter, leist-
barer und qualitätsvol-
ler Wohnraum“ soll nach 
den Zielen der Tiroler 
Wohnbauförderung auf 
den Wohnungsmarkt kom-
men. Dieser Zielsetzung 
schließen wir uns in Zirl an. 
Meinungen, wonach wohn-
baugeförderter Wohnraum 
nicht realisierbar sei, nicht 
nachgefragt werde oder 
ein überholtes Modell dar-
stelle, wollen wir uns nicht 
anschließen!

Wir sind unserem Ziel mit 
unseren Beratern schon 
sehr nahegekommen, das 
neue Regelwerk kann in 
zwei bis drei Monaten fer-
tig sein. Dann liegt es wie-
der am Gemeinderat, die 
entsprechenden Beschlüs-
se dazu zu fassen. 

Die Marktgemeinde Zirl 
bleibt ein fairer Partner für 
gemeinnützige und private 
Wohnbauträger. Mit den 
neuen Regularien verbin-
den wir die Hoffnung, dass 
wir auch (wieder) ein Part-
ner auf Augenhöhe sein 
können. 

LIEBE ZIRLERINNEN 
LIEBE ZIRLER!

Herzlich
Euer Bürgermeister 

Thomas Öfner
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zur öffentlichen
GEMEINDEVERSAMMLUNG

gem. §66 der TGO 2001
am Mittwoch, 15.04.2020

um 19.00 Uhr im B4.

Tagesordnung:
 •   Rechnungsabschluss
 •   Rückblick 2019
 •   Vorschau 2020
 •   Anfragen und Allfälliges

Anschließend wollen wir in 
ungezwungenem Rahmen 

bei Musik und kleiner  
Bewirtung im Foyer  

ins Gespräch kommen.

Alle Zirlerinnen und Zirler 
werden zur Teilnahme 
herzlich eingeladen!

EINLADUNG
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Liste Thomas Öfner

Für  
ZIRL

Zum Thema Wohnen in Zirl: Seit Jahren steht das Thema Wohnen auf der Agenda fast aller politischen Gruppierun-
gen. So beschäftigen auch wir uns intensiv mit diesem Thema. Gerade Zirl hat als klassische „Speckgürtelgemein-
de“ mit enormen Preissteigerungen im Immobilien- und Grundstücksbereich zu kämpfen. Wir möchten daher alle 
Mittel, die uns als politische Gemeinde zur Verfügung stehen, nutzen, um trotzdem leistbares Wohnen zu ermögli-
chen. Das ist zum einen die Bebauung von gemeindeeigenen Grundstücken durch gemeinnützige Wohnbauträger, 
zum anderen das konsequente Anwenden einer Vertragsraumordnung, die auch im privaten Wohnbaubereich zu 
günstigeren Preisen führen soll. Leider stoßen wir mit diesen Vorhaben bei den politischen Mitbewerbern immer 
wieder auf Widerstand. Wir werden uns trotzdem auch in Zukunft um die Schaffung von leistbarem Wohnbau in Zirl 
bemühen.

Für die ZUKUNFT unserer Gemeinde ZIRL ist es wichtig, die Vielfalt an Geschäften, Betrieben, sowie die therapeu-
tischen und ärztlichen Einrichtungen zu erhalten und auszubauen. Unser besonderes Augenmerk gilt der Erhaltung 
unseres Zentrums mit seiner so wichtigen Infrastruktur für die Bewohner und Bewohnerinnen. Um den Ortskern 
zu stärken, sollten wir das Zentrum vom Verkehr entlasten. Der Dorfbus ist ein erster wichtiger Schritt, jetzt muss 
nachgebessert werden: etwa durch mehr Frequenz mit einem kleineren elektrobetriebenen Bus. Das alles kostet 
Geld - umso wichtiger sind ausreichend budgetäre Mittel, um diese Vorhaben umzusetzen. Dank des Gewerbe- und 
Wirtschaftsparks ist es gelungen, erste Betriebe anzusiedeln, die neue Arbeitsplätze und wichtige Steuern in un-
sere Gemeinde bringen werden. Das alles sind viele Mosaiksteine, die in Summe unsere Gemeinde lebenswerter 
machen. Für die ZUKUNFT von ZIRL!

Beinahe keine politische Diskussion, keine Nachrichtensendung hören wir, in der nicht das Thema Klimawandel 
erwähnt wird. Deshalb möchten wir unser Statement diesmal den 17 Nachhaltigen Entwicklungszielen der Vereinten 
Nationen widmen und daraus zitieren. Es sollte ein individueller Anstoß sein, darüber nachzudenken, was jeder Ein-
zelne von uns selbst am besten sofort umsetzen kann: Unsere heutigen Taten wirken sich schon morgen auf unsere 
Kinder aus. Da diese Ziele universell sind und niemanden außer Acht lassen, haben sie große Reichweite und es ist 
wichtig, dass sie miteinander verbunden sind. Wir können Armut nicht ohne das Problem des Hungers betrachten 
oder Bildung nicht ohne die Stärkung der Frau. Mit diesem Denken können wir die Anforderungen begreifen, um der 
Erfüllung der 17 Nachhaltigen Entwicklungsziele näher zu kommen (vgl. Ziele für nachhaltige Entwicklung der UN). 
Weil wir auf diesem Planeten leben.

Seit Jahrzehnten ist wissenschaftlich nachgewiesen, dass Ziffernnoten nicht die notwendigen Bedingungen für 
gerechte und sinnvolle Beurteilung erfüllen. Weil man es selber aus seiner Schulzeit so gewohnt war, heißt es nicht, 
dass es das Beste für einen war. So nach dem Motto: „Hauptsache durch.“ Viel wichtiger wäre eine Beurteilung, die 
Stärken und Schwächen sichtbar macht. Nur so kann man es schaffen, Kompetenzen für die Zukunft aufzubauen. 
Ein Gut, ein Befriedigend oder ein Genügend im Zeugnis hat noch keinen besser gemacht. Aber das Sichtbarma-
chen von Stärken und Schwächen, gefolgt von gezieltem Arbeiten daran, schon. Es ist zwingend notwendig, die 
Reform des Schulsystems voranzutreiben und nicht Rückschritte als Errungenschaften zu verkaufen. Wenn man die 
besten Köpfe bekommen will, führt kein Weg an der gemeinsamen Schule der 10- bis 14-jährigen vorbei. Dies würde 
auch sehr viel Druck von Kindern, Lehrern und auch vom Elternhaus nehmen.

Eine Herzensangelegenheit ist es, uns bei den Zirlerinnen und Zirlern zu bedanken - für die zahlreiche und großzü-
gige Hilfe bei unserer Aktion dem „umgedrehten Adventskalender“. Durch Eure Unterstützung konnten wir einigen 
Bürgern ein Lächeln ins Gesicht zaubern und so manche Not etwas lindern! Durch Euer Mitwirken konnten wir auf 
die „öffentliche Hand“ verzichten. Es hat uns berührt, wie die Bürger von Zirl zusammenhalten, wenn es um eine gute 
Sache geht! Nicht wegsehen, sondern handeln - genau das bleibt auch in Zukunft unser Leitsatz und somit auch der 
„umgedrehte Adventskalender“ ein Fixpunkt in diesem Jahr! Wir möchten für unseren Namen „soziale Heimatpar-
tei“ einstehen und helfen, wo es von Nöten ist. An erster Stelle stehen hilfsbedürftige Zirler! Für Anregungen und 
Ideen stehen wir gerne zur Verfügung und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Euch Zirlern!  Vergeltsgott!

GR Lukas Kaufmann

1.Vbgm.in Iris Zangerl-Walser

GR Ing. Dr. Karl Neurauter

Ers.-GR Michael Hufler

FPÖ Obmann Matthias Mair

Standpunkte Wir machen´s zum Thema

frischerwindundgrüne
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Zirl konnte im vergangenen 
Jahr vom Interreg-Projekt 
„ProByke“ zur Förderung des 
Alltagsradfahrens profitieren. 
Ein Team aus Radbeauftrag-
ten wurde installiert, es setzt 
sich aus einem Vertreter der 
Gemeindeverwaltung und ei-
nem ehrenamtlichen, radbe-
geisterten Bürger zusammen. 
Ab sofort soll bei straßenbau-
lichen Maßnahmen deren 
Expertise eingeholt werden. 
Oft kann eine Kreuzung, ein 
Übergang oder ähnliches mit 
wenig Aufwand radfreundlich 
gestaltet werden. Außerdem 
kümmern sich die Radbe-
auftragten in den nächsten 
Jahren um bessere Radinfra-
struktur wie zum Beispiel Ab-
stellplätze oder die Anbindung 

Zirls ans regionale Radnetz. 
Dahingehend wurden schon 
Gespräche mit der Fa. MPreis 
geführt, die ihre drei Filialen 
in Zirl radfreundlicher gestal-
ten will. Außerdem stehen 
die Radbeauftragten mit der 
Gemeinde Kematen in Kon-
takt, die sich mit viel Enga-
gement für Verbesserungen 
entlang des Innradwegs ein-
setzt, was wiederum Zirlern 
und Zirlerinnen, die mit dem 
Rad nach Innsbruck pendeln, 
sehr zugute kommt. Aber es 
geht auch um Öffentlichkeits-
arbeit: Viele Wege in und um 
Zirl können elegant mit Rad 
oder E-Bike zurückgelegt 
werden. Die Radbeauftragten 
werden für diese Art der Mo-
bilität werben, damit öfter ans 

Rad gedacht und aufs Auto 
verzichtet wird. Die Gemein-
de Zirl fördert schon seit län-
gerem den Kauf von Kinder-
Radanhängern, Kindersitzen 
und Tandemsystemen für Kin-
der. Diese Förderung konnte 
nun noch auf Lastenanhänger 
und (Elektro-)Lastenfahrräder 
ausgeweitet werden. 
Unter der Mailadresse  
radfahren@zirl.gv.at können 

Ideen, Wünsche und Be-
schwerden direkt an die Rad-
beauftragten herangetragen 
werden. Ende Feber gab es 
den 1. Zirler Radl-Stammtisch 
für all jene, die sich einfach 
nur über Geplantes informie-
ren wollten, und die, die sich 
aktiv einbringen möchten. 
Der 2. Zirler Radl-Stammtisch 
ist im kommenden Herbst 
geplant.

Interreg-Projekt ProByke

Ab 01.01.2020 ist in allen Ge-
meinden Tirols eine Abgabe für 
die Verwendung eines Wohn-
sitzes als Freizeitwohnsitz zu 
entrichten (Freizeitwohnsitzab-
gabe). Freizeitwohnsitze sind 
Gebäude, Wohnungen oder 
sonstige Teile von Gebäuden, 
die nicht der Befriedigung eines 
ganzjährigen, mit dem Mittel-
punkt der Lebensbeziehungen 
verbundenen Wohnbedürfnis-
ses dienen, sondern zum Auf-
enthalt während des Urlaubs, 
der Ferien, des Wochenendes 
oder sonst nur zeitweilig zu 
Erholungszwecken dienen. 
Auch wenn keine Eintragung 
im Freizeitwohnsitzverzeich-
nis besteht, ist die Abgabe zu 
entrichten. Zu beachten ist, 
dass mit der Entrichtung der 
Freizeitwohnsitzabgabe ein il-
legaler Freizeitwohnsitz nicht 
legalisiert wird. Die Abgabe ist 
grundsätzlich vom Eigentümer 
des Freizeitwohnsitzes selbst 
zu bemessen. Dafür muss die 
Nutzfläche des Freizeitwohn-

sitzes ermittelt werden. Der 
zu entrichtende Betrag ergibt 
sich aus der vom Gemeinderat 
erlassenen Verordnung vom 
12.12.2019 über die Höhe der 
Freizeitwohnsitzabgabe. Diese 
Verordnung ist auf der Home-
page der Marktgemeinde Zirl 
unter dem Menüpunkt Service-
Gemeinderecht abrufbar.
Dieser Betrag ist bis 30.04. je-
den Jahres an die Gemeinde 
unter Angabe der Nutzfläche 
zu entrichten. Änderungen der 
Nutzfläche, z.B. durch Umbau-
ten, können sich auf die Abga-
benhöhe auswirken.
Wird ein Freizeitwohnsitz un-
befristet oder länger als ein 
Jahr an ein und dieselbe Per-
son vermietet, verpachtet oder 
sonst überlassen, ist die Abga-
be vom Mieter, Pächter etc. zu 
entrichten. Bitte informieren Sie 
diesen rechtzeitig über seine 
Verpflichtung.
Für Fragen stehen Ihnen die Mit-
arbeiter der Abteilung Bauamt & 
Infrastruktur gerne zur Verfügung.

Information zur Freizeitwohnsitzabgabe

Mit 28.01.2020 ist die Novelle 
zum Landespolizeigesetz in 
Kraft getreten. Im § 6a wur-
den neue Regelungen für das  
Halten und Führen von Hun-
den eingeführt: (Auszug)
• Abs. 2: Hunde sind an öf-
fentlichen Orten innerhalb 
geschlossener Ortschaften, 
ausgenommen in ausgewie-
senen Hundefreilaufzonen, 
an der Leine oder mit Maul-
korb zu führen. An öffentli-
chen Orten, an denen sich 
üblicherweise größere Men-
schenansammlungen bilden, 
jedenfalls in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, Kinderbetreu-
ungs‐ und Schuleinrichtungen, 
Spielanlagen und Einkaufszen-
tren, sind Hunde an der Leine 
und mit Maulkorb zu führen. 
Der Maulkorb hat den tier-
schutzrechtlichen Vorgaben 
zu entsprechen und muss so 
beschaffen sein, dass er vom 
Hund nicht abgestreift wer-
den kann. Der Leinen- oder 

Maulkorbzwang gilt nicht für 
Rettungs-, Therapie-, Assis-
tenz-, Jagd- und Diensthunde 
während ihrer bestimmungs-
gemäßen Verwendung.
• Abs. 8: Der Halter eines ... 
Hundes hat diesen ... beim 
Gemeindeamt anzumelden, 
und ... den Abschluss einer 
Hundehaftpflichtversicherung 
nachzuweisen.
• Abs. 9 (diese Bestimmung 
tritt erst mit 01.04.2020 in 
Kraft): Ein Halter, der erst-
mals einen Hund anmeldet, 
hat mit der Anmeldung des 
Hundes beim Gemeindeamt 
den Nachweis einer theoreti-
schen Ausbildung (Sachkun-
denachweis) in Form eines 
Kurses vorzulegen. Diese Kur-
se werden von tierschutzqua-
lifizierten HundetrainerInnen 
oder von speziell ausgebilde-
ten TierärztInnen angeboten. 
Bereits seit Anfang Feber  
werden solche Kurse am WIFI 
angeboten.

Foto: Kiss

Novelle zum Landes‐Polizeigesetz
Wichtig für Hundehalter
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RICHTIG HEIZEN MIT HOLZ

Das optimale Brennholz
Für einen optimalen Wärme-
gewinn und bestmögliche Ver-
brennung sind Wassergehalt, 
Größe sowie verwendete Holz-
art entscheidend. Je feuchter 
das Holz, desto geringer der 
Heizwert. Um den für die Ver-
brennung idealen Wassergehalt 
von 15 bis 20% zu erreichen, 
sollte das Holz etwa zwei Jahre 
trocken gelagert worden sein, 
am besten bereits als Stückholz. 
Nasses Holz erkennt man am 
höheren Gewicht, einer schwer 
entfernbaren Rinde und an er-
höhter Dampf- und Rauchbil-
dung beim Abbrand. Qualitativ 
hochwertiges Ofenholz kommt 
idealerweise aus der Region.

Richtig anzünden
Um möglichst rasch hohe Tem-
peraturen im Brennraum zu 
erreichen, sollte VON OBEN 
angefeuert werden, damit die 
entstehenden Gase beim An-
heizen in den hellen, hohen 
Flammen vollständig ausbren-
nen. Das Feuer ist bereits nach 
wenigen Minuten rauchfrei. Bei 
entsprechendem Betrieb ist die 
zurückbleibende Asche weiß 
bzw. hellgrau und ohne Rück-
stände, der Brennstoff ist voll-
ständig verbrannt. Ständig ver-
rußtes Glas bei Kaminöfen und 
schwarze Brennkammerwände 
weisen auf falsches Heizen oder 
die Verwendung von Altholz oder 
Abfall hin.

Ascheentsorgung
Holzasche wird gerne im Garten 
als Dünger ausgebracht. Nach 
neuesten Untersuchungen be-
inhaltet sie jedoch erheblich 
weniger pflanzenwachstums-
förderndes Kalium und selbst 
bei der Verwendung von tro-
ckenem, unbehandeltem Holz 
wesentlich mehr Schwermetalle 
als angenommen. Aus diesem 
Grund und weil manchmal auch 
andere Stoffe als reines Holz 
den Weg in den Ofen finden, 
müssen nach dem Tiroler Ab-
fallwirtschaftsgesetz sämtliche 
Aschen zum Restmüll gegeben 
werden.

Weitere Informationen zum The-
ma bekommen Sie unter www.
richtigheizen.tirol, bei Energie 
Tirol unter der Nummer 0512-
589913, office@energie-tirol.
at oder beim Tiroler Umweltver              

ein unter der Nummer 05223-
22860, info@umwelt-tirol.at, 
www.umwelt-tirol.at

IMMER MEHR HAUSBESITZER ENTSCHEIDEN SICH FÜR DAS 
UMWELTFREUNDLICHE HEIZEN MIT HOLZ UND STELLEN 
SICH KAMINÖFEN, KACHELÖFEN ODER SCHWEDENÖFEN IN 
DIE GUTE STUBE.

Bei richtiger Verbrennung bleibt 
reine Holzasche übrig. 

Mit Brennstoffrückständen verun-
reinigte Holzasche. Fotos: Energie Tirol

WEIHNACHTSMÜLL EFFIZIENT VERMEIDEN!

Natürlich müssen wir auch die-
ses Jahr nicht darauf verzichten, 
unsere Liebsten weihnachtlich 
zu verwöhnen. Aber mit ein paar 
Tipps wird Weihnachten auch für 
die Umwelt ein Fest.

• Freude und Zeit schenken ist 
die oberste Devise zu Weihnach-
ten. Um zu vermeiden, dass 
Geschenke gleich nach Weih-
nachten im Müll landen, sollten 
Sie immer die Rechnungen auf-
bewahren. In den meisten Ge-
schäften kann man Geschenke 

nach Weihnachten umtauschen.
• Natürlich gehört die schöne 
Verpackung zu Weihnachten wie 
der Christbaum, aber nutzen Sie 
bitte umweltfreundliche Alternati-
ven zum Hochglanz-Papier. Las-
sen Sie mit Weihnachtssäcken 
oder Tüchern Ihrer Kreativität 
freien Lauf. 
Wenn es doch das gekaufte 
Geschenkpapier sein soll, so 
verwenden Sie am besten Recy-
cling-Papier. Geschenkpapier 
gehört, sofern es unbeschichtet 
ist, zum Altpapier. Hochglanz- 

bzw. beschichtetes Geschenk-
papier wird über den Restmüll 
entsorgt.
• Achten Sie v.a. beim Kauf 
von elektronischen Geräten auf 
Langlebigkeit und Reparatur-
freundlichkeit. Gute Energieeffi-
zienz und Schadstofffreiheit soll-
ten zusätzliche Auswahlkriterien 
sein.
• Bei der Wahl Ihres Christ-
baums, sollten Sie heimischen 
Bäumen den Vorzug gegenüber 
Import-Christbäumen geben. 
Das Gütesiegel „Tiroler Christ-
baum“ garantiert Ihnen neben 
der hohen Qualität auch, dass 
der gekaufte Baum tatsächlich 
aus Tirol kommt und somit beim 
Transport keine unnötigen Emis-
sionen anfallen.

Die Umwelt- und Abfallberater 
Gerd Plattner und Philipp Draxl 
wünschen ein frohes und abfall-
armes Weihnachtsfest!    Foto: Privat

ALLE JAHRE WIEDER QUILLT DER MISTKÜBEL ÜBER. DIE 
BERGE VON AUFGERISSENEM GESCHENKPAPIER, SPIEL-
ZEUGVERPACKUNGEN, DEKORATION UND ÜBRIGEN LEBENS-
MITTELN FÜHREN ALLJÄHRLICH ZU EINEM BETRÄCHTLI-
CHEN ABFALLAUFKOMMEN.
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6  Umwelt

Elektromobilität -
kurze Antworten auf aktuelle Fragen
Die Elektromobilität ist ei-
ne Schlüsseltechnologie für  
TIROL2050 energieautonom. 
Die aktuelle Berichterstattung 
dazu rückt allerdings eher 
Schreckensszenarien in den 
Mittelpunkt – von brennenden 
Autos bis hin zu Batterien, die 
nicht entsorgt werden können. 
Doch sind die Sorgen berech-
tigt, oder sitzt man hier eher 
Irrglauben auf? Energie Tirol 
nimmt diese Fragen ernst und 
hat die wichtigsten Antworten 
dazu aufbereitet.
Fährt man mit E-Autos wirk-
lich schadstofffrei?
Das hängt ganz stark von der 
Herkunft des Stroms ab. Beim 
österreichischen Strommix (ca. 
70% Strom aus Wasserkraft, 
Windkraft etc.) erzeugt ein 
Elektroauto über seine 15jähri-
ge Lebensdauer rund die Hälf-
te an CO2 gegenüber einem 
vergleichbaren Benzin- oder 
Diesel-Auto. Mit Strom vom 
eigenen Dach fahren E-Autos 
sogar noch klimaschonender. 
Fakt ist also: Es gibt hierzulan-
de derzeit keinen klimafreundli-
cheren Antrieb. 
Sind die Akkus von Elektro-
autos der Sondermüll von 
morgen? 
Um Abfälle zu vermeiden, die 
Förderung neuer Rohstoffe zu 
minimieren und die Unabhän-
gigkeit von Rohstoffimporten 
zu fördern, ist das Recyceln 
von ausgedienten Akkus gän-
gige Praxis. Von der EU wird 
derzeit eine Wiederverwertung 
von 50% des Batteriegewichts 
gefordert. Auf Recycling spe-
zialisierte Unternehmen errei-
chen bereits heute weit höhe-
re Erträge (z.B. über 95% des 
Kobalts und über 60% des Li-
thiums).
Wie sehen die ökologischen 
und sozialen Auswirkungen 
in den Abbauländern aus?
Lithium steht wegen der was-

serintensiven Gewinnung in 
ohnehin schon trockenen Ge-
bieten Südamerikas in der Kri-
tik (v.a. Atacamawüste). Was 
viele nicht wissen: Hier wird 
nicht Trinkwasser, sondern 
Salzsole verwendet aus der 
wiederum Metalle wie Lithium 
gewonnen werden. Zudem 
werden bereits erste Maß-
nahmen zur Abmilderung des 
Wasserbrauchs gesetzt, etwa 
die Rückführung von Restwas-
ser in den Boden oder der Er-
satz durch Wasser aus dem Pa-
zifik. Rund 40% des Lithiums 
kommt außerdem aus Austra-
lien, wo bessere Abbaubedin-
gungen herrschen. Etwa die 
Hälfte des globalen Kobaltab-
baus geschieht in der DR Kon-
go. Ca. 20% stammen dabei 
aus dem Kleinbergbau, in wel-
chem auch Kinder tätig sind. 
Industrielle Minen sind nicht 
auf Kinderarbeit angewiesen. 

Viele Autohersteller sind sich 
ihrer Verantwortung bewusst 
und beziehen Rohstoffe mit 
entsprechenden Herkunfts-
nachweisen oder verzichten 
ganz auf Kobalt aus dem Klein-
bergbau. Zudem sinkt der Ko-
balt-Anteil in Batterien durch 
technischen Fortschritt stetig.
Sind unsere Feuerwehren 
für brennende E-Autos ge-
rüstet?
Die Brandlöschung erfolgt 
auch bei E-Autos mit Wasser. 
Das Fassungsvermögen der in 
Tirol gängigen Löschfahrzeu-
ge und Tanks ist dabei ebenso 
ausreichend wie für andere 
Autos. Um nach dem Löschen 
ein sicheres Abkühlen der 
Batterie zu garantieren, wird 
ein passender Abstellplatz ge-
wählt. Spezielle Flutungscon-
tainer können Autos zusätzlich 
gezielt abkühlen. Der Landes-
feuerwehrverband Tirol ist laut 

eigenen Aussagen diesbezüg-
lich hinreichend geschult und 
ausgestattet.
Umstieg auf E-Mobilität war 
noch nie so günstig!
Mit 1.500,- € pro Auto wird der 
Umstieg auf klimafreundliche-
res Fahren derzeit vom Bund 
gefördert – und auch die Fahr-
zeughändler fördern zusätzlich 
mit 1.500,- €. Mit 3.000,- € För-
derung ist das E-Auto nicht nur 
im Betrieb kostengünstiger, 
sondern auch in der Anschaf-
fung zusehends leistbar. Auch 
E-Bikes, E-Lastenfahrräder 
oder die Errichtung einer Heim-
ladestation werden gefördert. 
Bei Fragen zu zukunftstauglicher 
Mobilität und Förderungen ste-
hen wir Ihnen unter 0512/589913 
oder unter office@energie-tirol.at  
gerne zur Verfügung.

Fahrradkindersitze, Fahrradkinderanhänger und 
Tandemsysteme für Kinder:
20% der Kosten, maximal 120,- € pro Förderungsfall 
NEU für Lastenfahrräder bzw. -anhänger: 
ohne Elektroantrieb € 300,- / mit Elektroantrieb € 500,-
Austausch Haushaltsgeräte:
50,- € pro Förderungsfall für den Austausch eines alten Haus-
halts-Großgerätes gegen ein Gerät der Energieklasse A+++
Energieberatung bei Dir zu Hause
50% der Kosten (diese belaufen sich derzeit auf 120,- €), unab-
hängige Beratung vor Ort 
Photovoltaikanlagen
100,- € je kWp, jedoch maximal 5 kWp-Anlagen
Solaranlagen zur Warmwasserbereitung und Raumheizung
40,- € pro m2 Absorberfläche, nur in Kombination mit der Zu-
sicherung der Solaranlagenförderung durch die Wohnbauförde-
rung des Landes Tirol
Umstellung der Heizungsanlage auf erneuerbare Energie-
träger
500,- € pro Förderungsfall, Heizungssystem muss älter als 10 
Jahre sein. Gilt für Biomasseheizungsanlagen (Pellets, Hack-
schnitzel, Stückholz, Fernwärme) und Wärmepumpen (Sole/
Wasser, Wasser/Wasser, Luft/Luft mit einer Jahresarbeitszahl 
>3,0), die als Hauptheizungen installiert werden.

i
Energiesparförderungen der MG Zirl
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DER DORFCHRONIST BERICHTET ...
AUCH IN DIESER AUSGABE BERICHTET 
ORTSCHRONIST PETER GSPAN WIEDER ÜBER 
INTERESSANTE VORKOMMNISSE AUS VER-
GANGENEN TAGEN.

Zirl vor 
100 Jahren

14. April 1920
Kriegerdenkmal

Am Weißen Sonntag 1920 
fand die feierliche Grund-
steinlegung für das Krie-
gerdenkmal statt. Das 
Kriegerdenkmal wurde am 
„Guatsleben“ errichtet – 
unweit der Stelle, an dem 
das Denkmal heute steht. 
Die Grundsteinlegung war 
ein großes Fest, bei dem 
auch ein Theaterstück über 
„Andreas Hofer“ aufgeführt  
wurde.

30. April 1920
Viehzählung

Die Viehzählung zum 30. 
April 1920 ergab für Zirl 7 
Ochsen, 7 Stiere, 421 Kühe, 
89 Kalbinnen, 65 Kälber, 36 
Schweine, 168 Ziegen, 372 
Schafe sowie 61 Pferde und 
Muttertiere. Dies stellte eine 
leichte Steigerung gegen-
über dem Vorjahr dar.

7. Mai 1920
Frühjahrsmarkt

Nach längerer Pause war 
am 3. Mai wieder Frühjahrs-
markt in Zirl. Im Gegensatz 
zu den in der heutigen Zeit 
stattfindenden Märkten 
wurden im Jahr 1920 un-
ter anderem 100 Rinder, 50 
Pferde, 50 Ziegen und viel 
mehr aufgetrieben.

22. Mai 1920
Glockenfeier

Die neuen Kirchenglocken 
konnten in Zirl begrüßt wer-
den. Insgesamt 6 Glocken 
werden am Pfingstsonntag 
einziehen und am Pfingst-
montag vom Abt von Wilten 
geweiht. Die Freude war 
nicht lang, bereits im 2. Welt-
krieg wurden die Glocken 
wieder eingeschmolzen.

18. Juni 1920
Jagdhaus Martinsberg

Neben dem Jagdhaus Mar-
tinsberg wird heute die 

„Neue Magdeburger Hüt-
te“ bewirtschaftet. Im Jahr 
1920 wurde eine Werbung 
für das Jagdhaus „geschal-
ten“.
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RICHTIG HEIZEN MIT HOLZ

Das optimale Brennholz
Für einen optimalen Wärme-
gewinn und bestmögliche Ver-
brennung sind Wassergehalt, 
Größe sowie verwendete Holz-
art entscheidend. Je feuchter 
das Holz, desto geringer der 
Heizwert. Um den für die Ver-
brennung idealen Wassergehalt 
von 15 bis 20% zu erreichen, 
sollte das Holz etwa zwei Jahre 
trocken gelagert worden sein, 
am besten bereits als Stückholz. 
Nasses Holz erkennt man am 
höheren Gewicht, einer schwer 
entfernbaren Rinde und an er-
höhter Dampf- und Rauchbil-
dung beim Abbrand. Qualitativ 
hochwertiges Ofenholz kommt 
idealerweise aus der Region.

Richtig anzünden
Um möglichst rasch hohe Tem-
peraturen im Brennraum zu 
erreichen, sollte VON OBEN 
angefeuert werden, damit die 
entstehenden Gase beim An-
heizen in den hellen, hohen 
Flammen vollständig ausbren-
nen. Das Feuer ist bereits nach 
wenigen Minuten rauchfrei. Bei 
entsprechendem Betrieb ist die 
zurückbleibende Asche weiß 
bzw. hellgrau und ohne Rück-
stände, der Brennstoff ist voll-
ständig verbrannt. Ständig ver-
rußtes Glas bei Kaminöfen und 
schwarze Brennkammerwände 
weisen auf falsches Heizen oder 
die Verwendung von Altholz oder 
Abfall hin.

Ascheentsorgung
Holzasche wird gerne im Garten 
als Dünger ausgebracht. Nach 
neuesten Untersuchungen be-
inhaltet sie jedoch erheblich 
weniger pflanzenwachstums-
förderndes Kalium und selbst 
bei der Verwendung von tro-
ckenem, unbehandeltem Holz 
wesentlich mehr Schwermetalle 
als angenommen. Aus diesem 
Grund und weil manchmal auch 
andere Stoffe als reines Holz 
den Weg in den Ofen finden, 
müssen nach dem Tiroler Ab-
fallwirtschaftsgesetz sämtliche 
Aschen zum Restmüll gegeben 
werden.

Weitere Informationen zum The-
ma bekommen Sie unter www.
richtigheizen.tirol, bei Energie 
Tirol unter der Nummer 0512-
589913, office@energie-tirol.
at oder beim Tiroler Umweltver              

ein unter der Nummer 05223-
22860, info@umwelt-tirol.at, 
www.umwelt-tirol.at

IMMER MEHR HAUSBESITZER ENTSCHEIDEN SICH FÜR DAS 
UMWELTFREUNDLICHE HEIZEN MIT HOLZ UND STELLEN 
SICH KAMINÖFEN, KACHELÖFEN ODER SCHWEDENÖFEN IN 
DIE GUTE STUBE.

Bei richtiger Verbrennung bleibt 
reine Holzasche übrig. 

Mit Brennstoffrückständen verun-
reinigte Holzasche. Fotos: Energie Tirol

WEIHNACHTSMÜLL EFFIZIENT VERMEIDEN!

Natürlich müssen wir auch die-
ses Jahr nicht darauf verzichten, 
unsere Liebsten weihnachtlich 
zu verwöhnen. Aber mit ein paar 
Tipps wird Weihnachten auch für 
die Umwelt ein Fest.

• Freude und Zeit schenken ist 
die oberste Devise zu Weihnach-
ten. Um zu vermeiden, dass 
Geschenke gleich nach Weih-
nachten im Müll landen, sollten 
Sie immer die Rechnungen auf-
bewahren. In den meisten Ge-
schäften kann man Geschenke 

nach Weihnachten umtauschen.
• Natürlich gehört die schöne 
Verpackung zu Weihnachten wie 
der Christbaum, aber nutzen Sie 
bitte umweltfreundliche Alternati-
ven zum Hochglanz-Papier. Las-
sen Sie mit Weihnachtssäcken 
oder Tüchern Ihrer Kreativität 
freien Lauf. 
Wenn es doch das gekaufte 
Geschenkpapier sein soll, so 
verwenden Sie am besten Recy-
cling-Papier. Geschenkpapier 
gehört, sofern es unbeschichtet 
ist, zum Altpapier. Hochglanz- 

bzw. beschichtetes Geschenk-
papier wird über den Restmüll 
entsorgt.
• Achten Sie v.a. beim Kauf 
von elektronischen Geräten auf 
Langlebigkeit und Reparatur-
freundlichkeit. Gute Energieeffi-
zienz und Schadstofffreiheit soll-
ten zusätzliche Auswahlkriterien 
sein.
• Bei der Wahl Ihres Christ-
baums, sollten Sie heimischen 
Bäumen den Vorzug gegenüber 
Import-Christbäumen geben. 
Das Gütesiegel „Tiroler Christ-
baum“ garantiert Ihnen neben 
der hohen Qualität auch, dass 
der gekaufte Baum tatsächlich 
aus Tirol kommt und somit beim 
Transport keine unnötigen Emis-
sionen anfallen.

Die Umwelt- und Abfallberater 
Gerd Plattner und Philipp Draxl 
wünschen ein frohes und abfall-
armes Weihnachtsfest!    Foto: Privat

ALLE JAHRE WIEDER QUILLT DER MISTKÜBEL ÜBER. DIE 
BERGE VON AUFGERISSENEM GESCHENKPAPIER, SPIEL-
ZEUGVERPACKUNGEN, DEKORATION UND ÜBRIGEN LEBENS-
MITTELN FÜHREN ALLJÄHRLICH ZU EINEM BETRÄCHTLI-
CHEN ABFALLAUFKOMMEN.
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Marktplatz 7, 2. OG • 6410 Telfs  
www.therapie-treffpunkt.at

• Physiotherapie 
• Energetik 
• Unterstützung bei Heuschnupfen und Allergien 
• Betriebliche Gesundheitsvorsorge 
• Massage

Rufen Sie uns an  – unser Team berät Sie mit Kompetenz und  
viel Zeit über Behandlungsmethoden und In dika tions liste. 

Das Wichtigste, das wir besitzen, 
ist die GESUNDHEIT!

» Wir kümmern uns um 
Ihre Gesundheit und 
Ihr Wohlbefinden – 
denn Bewegung ist 
unser Thema! «

Wir freuen uns, Sie bald im  
TREFFPUNKT Therapie Telfs 
begrüßen zu dürfen! 
 
Terminvereinbarung 
gerne unter:  
Tel. +43 (0)5262 63310 
oder per Mail unter 
office@therapie-treffpunkt.at 

Zirl klaubt auf!
Der Frühling bringt nicht nur 
höhere Temperaturen und 
mehr Sonnenschein, son-
dern auch viele Müllsünden 
ans Licht. Achtlos wegge-
worfene Abfälle apern jetzt 
Stück für Stück aus. Wenn 
PET-Flaschen, Getränkedo-
sen und Co. nicht aufge-
klaubt werden, halten sie 
sich hunderte Jahre lang in 
der Natur, bevor sie verrot-
ten. 
Für eine saubere Umwelt 
und ein ordentliches Orts-
bild beteiligt sich Zirl auch 
2020 wieder an der Flurreini-
gungsaktion, die heuer unter 
dem Motto „Zirl klaubt auf“ 
steht. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich einge-
laden, dabei zu sein. Jeder 
kann sich anmelden und sei-
nen Beitrag zum Frühjahrs-
putz in Zirl leisten. Müllsäcke 
und Handschuhe werden am 
Recyclinghof ausgegeben. 

TERMIN: von März bis 
spätestens Ende April
Die Worte Umwelt, Umwelt-
schutz, Klimaschutz, usw. 
sind in unserer Gesellschaft 
allgegenwärtig und können 
durch euren Einsatz dafür 
sorgen, unsere Umwelt sau-
ber zu halten.
Wir freuen uns über zahlrei-
che Teilnehmer und ein sau-
beres Zirl! 

Eure Umweltberater 
Gerd und Philipp 

Müllberg nach Abschluss der 
Flurreinigungsaktion 	                Foto: Archiv
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8  Wissenswert

Im vollen Saal des B4 fand 
am 18. Jänner 2020 der 
Neujahrsempfang der Markt-
gemeinde Zirl und das Neu-
jahrskonzert der Landesmu-
sikschule Zirl statt.
Bürgermeister Mag. Thomas 
Öfner blickte in seiner Rede 
auf das Jahr 2019 mit seinen 
kulturellen, wirtschaftlichen 

und umweltfreundlichen 
Höhepunkten zurück und 
dankte ganz besonders den 
vielen Freiwilligen aus den 
verschiedenen Organisatio-
nen für ihren unermüdlichen 
Einsatz.
Das Neujahrskonzert wurde 
von Schülern, Lehrern und 

Freunden der Landesmu-
sikschule Zirl gestaltet. Das 
Orchester unter der Leitung 
von Herbert Lackner über-
zeugte mit Werken von Jo-
hann Strauß, Frederik Loewe 
und anderen Komponisten. 
Vor allem das Violin-Solo der 
jungen Verena Klampfl sowie 

das Duett von Sarah Popper 
und Marita Schwarz belohn-
te das begeisterte Publikum 
mit frenetischem Applaus.

Zum Abschluss der gelun-
genen Veranstaltung sorgte 
Fritz Furtner mit seiner Dar-
bietung als Udo Jürgens für 
viel Spaß.

Neujahrskonzert und Neujahrsempfang
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Dorfplatz 4, 6170 Zirl 
Öffnungszeiten Mo-Mi 17 - 20 Uhr 
und nach telef. Vereinbarung unter +43 664 236 7773 

Wohnraumbelebung 
Entwurf    &     Planung    &    Umsetzung   

Wolfgang Kuen 
      Ihr Tischlermeister 

Für jene, die das Besondere lieben – außergewöhnliche, 
handgefertigte Schals, Stolen und Wandbehänge aus Seide, 
Wolle und Cashmere. 

Besuchen Sie mich im Herzen von Zirl 

 

wohnraumbelebung.at 

Seinen ersten Förderer fand 
Gerald Saringer in seinem 
kunstbegeisterten Klassen-
vorstand der HTL Villach, 
Thaddäus Kolig, dem Sohn 
des Anton Kolig, der mit 
Klimt, Schiele, Kokoschka 
und Walde in der „Wiener 
Sezession“ tätig war. Seit-
her malt er in den verschie-
densten Techniken, wie Öl, 
Acryl, Hinterglas, oder auch 
Blas- und Magnettechnik. Zu 
90% entstehen seine Bilder 
in der Nacht und sind größ-
tenteils rein aus seiner Phan-
tasie inspiriert. „Malen ist 
für mich das schönste Hob-
by der Welt, und keinesfalls 
mit dem Alter verbunden“, 
schwärmt Saringer. 

Gleichzeitig mit der Aus-
stellung in Zirl zeigt er eine 
zweite Ausstellung in der 
Galerie Residenz Veldidena-
park, Neuhauserstraße 5 in 
Innsbruck. Die dortige Aus-
stellung ist zu sehen bis 26. 
Mai täglich von 09.00 bis 
17.00 Uhr. Die Ausstellung im 
Gemeindeamt Zirl kann bis  
5. Juni zu den Amtsöffnungs-
zeiten besucht werden.

2mal herzlich Dankeschön!

Ein großer Dank gebührt den 
Zirler Anklöpflern für ihr Sin-
gen bei der Senioren-Advent-
feier sowie für den jährlichen 
Besuch am 24.12. im ́ s zenzi.
Danke auch an die Musik-

schule Zirl für die tolle musi-
kalische Umrahmung und an 
die Zirler Schützenkompanie 
für die Verpflegung bei der 
sehr gelungenen Senioren-
Adventfeier.

Zirler Künstler stellen sich vor
Gerald Saringer        Malerei, Karikaturen

Einladung
zur Vernissage

Die Marktgemeinde Zirl erlaubt sich,
Sie herzlich einzuladen zur 

Ausstellungseröffnung 
mit Bildern von

Gerald Saringer
am Donnerstag, 12. März 2020 

um 19.00 Uhr
in den Räumlichkeiten 

des Gemeindeamtes

Im Rahmen seiner gut be-
suchten Filmnachmittage mit 
dem Seniorenbund im Fam-
BoZi sammelte Hermann 
Seelos freiwillige Spenden. 
Die Einnahmen in Höhe von 
ca. € 1.200,- kamen „Zirler 
helfen Zirlern“ für die Unter-
stützung von sozial bedürf-
tigen bzw. in Not geratenen 
Zirlern zu Gute. Auch wurde 
in den letzten zwei Jahren je 
ein Projekt der Volksschule 
Zirl und des Kindergartens 
Marktplatz unterstützt. 
Jasmin Kainz, Obfrau von 

Zirler helfen Zirlern, bedankt 
sich herzlich bei Hermann 
Seelos und dem Senioren-
bund für die großzügige 
Spende!



Freiwilliges Engagement in Zirl

Liebe Leserin, lieber Leser, 
liebe Kinder! 
Eine Bibliothek ist nicht nur 
ein Ort, wo Bücher aufbe-
wahrt, verliehen und wie-
der zurückgebracht werden. 
Eine Bibliothek ist auch ein 
Treffpunkt, ein Ort der Kom-
munikation und des Austau-
sches. Deshalb finden bei 
uns zahlreiche Veranstaltun-
gen statt. Wir freuen uns, 
diese Ausgabe des Schau-
fenZters nutzen zu können, 
um die Termine unserer 

regelmäßigen Kinderveran-
staltungen der ersten Jah-
reshälfte 2020 bekannt zu 
geben:

Schoßkindtermine 2020
Für Kinder von 0-3 Jahren 
mit Begleitperson. Wir sin-
gen und tanzen, kribbeln und 
krabbeln, lesen Geschichten 
und lernen uns gegenseitig 
kennen
am 13.03. / 24.04. / 08.05. / 05.06.
jeweils 9.30 Uhr, Dauer 1 Std. 
in der Bibliothek Zirl.

Spatzenclubtermine 2020
Für Kinder im Kindergarten-
alter. Beim Spatzenclub wird 
kindgerecht ein Bilderbuch 
erlebbar gemacht
am 12.03. / 16.04. / 14.05. / 18.06.
jeweils 15.00 und 16.30 Uhr,
Dauer 45 Minuten.
Voranmeldung unter 54001-341 
oder bibliothek@zirl.net

Coole Kidsclubtermine 2020
Der Coole Kidsclub ist eine 
Kooperation des Elternver-
eins der Volksschule Zirl 
mit der Bibliothek Zirl und 
beschäftigt sich mit Zirleri-

schem, Jahreszeitenthemen 
und interessanten Büchern. 
Hier wird gewerkt, gebastelt, 
gekocht und vieles mehr. Au-
ßerdem beteiligen wir uns an 
Aktionen in der Öffentlichkeit 
wie dem Vorlesetag, dem 
SommerLeseclub und der 
Mobilitätswoche.
Am 17.03. / 28.04. / 26.05.
Beginn jeweils 15.00 Uhr,
Dauer und Treffpunkt können 
variieren. Genauere Informati-
onen gibt es im Schaukasten 
des Elternvereines (Eingang 
Volksschule). Anmeldung bitte 
über den Elternverein der VS.

Im Frühjahr 2019 fand der 
letzte Ausbildungskurs zum/
zur Hospizmitarbeiter/-in statt. 
Die Hospizgruppe Zirl freut 
sich ganz besonders, aus die-
sem Kurs Zuwachs von fünf 
neuen Mitgliedern erhalten 
zu haben. Das Hospiz-Team-
Zirl ist eine Gruppe von aus-
gebildeten ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen, die schwer-
kranke Menschen und deren 
Angehörige in dieser Lebens-
phase zu jeder Tages- und 
Nachtzeit zu Hause oder im  
´s zenzi begleiten. "Wir sind kei-
ne Ärzte, keine Pflegekräfte, 

keine Therapeuten – wir sind 
ganz einfach Mitmenschen, 
die zum Ausdruck bringen,
ICH BIN FÜR DICH DA!"
Es lohnt sich schon, etwas 
Schweres auf sich zu neh-
men, wenn man es einem 
Menschen leichter macht.

 (Stefan Zweig)

Informationen zur Hospizgruppe Zirl
im ´s zenzi unter Tel. 05238 / 54005.
Freiwillige Spenden oder 
Kranzspenden an die Hos-
pizgruppe Zirl kommen aus-
schließlich den BewohnerIn-
nen des ´s zenzi in Form von 
Behelfsmitteln zu Gute.

Hospizgruppe Zirl 
mit fünf neuen Mitgliedern

10  Wissenswert
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Als FreiwilligeR kannst du 
deine persönlichen Fähigkei-
ten individuell einsetzen und 
neue Erfahrungen sammeln. 
Du leistest einen unbezahl-
baren, wertvollen Beitrag für 
die Gemeinschaft bei viel 
Spaß und dem Wissen, et-
was Gutes zu tun. Sei es in 
Vereinen, im Sozialsprengel, 
der Bibliothek, der Pfarre, in 
der Flüchtlingshilfe oder an-
deren Einrichtungen sowie in 
Eigeninitiativen und Projek-
ten - wage etwas Neues oder 
mach, auf was du schon im-
mer Lust hattest. Andere 
unterstützen oder sich betei-
ligen macht nicht nur Sinn, 
sondern auch Freude. 
Freiwilliges Engagement ist 
gelebte Gemeinschaft. Du 
schaffst unbezahlbare Wer-

te, sammelst bereichernde 
Erfahrungen, knüpfst neue 
Kontakte oder herzliche 
Freundschaften und findest 
Anerkennung – dafür lohnt 
es sich, einen Teil deiner Zeit 
zu verschenken! 
Wenn du Interesse an einer 
freiwilligen Tätigkeit hast, 
dann melde dich bei:
Freiwilligenkoordinatorin
Mag.a Maria Witting
m.witting@zirl.gv.at
Tel. 05238 / 54001-141

Foto: Hospizgruppe Zirl

Im Bild v.l. Sieglinde Kapferer, Irene Kleißl, Barbara Suitner, Olga Oberländer, Dag-
mar Pedit, Gertrud Huter, Lorenz Oberluggauer, Brigitte Gspan, Evi Brunner, Elisabeth 
Einwanger, Hilde Ring                                                 Leider nicht im Bild: Christine Schweigl

„Alles Schöne in der Welt lebt von Menschen, die mehr 
tun als ihre Pflicht.“     			                Ewald Balser

Termine in der Bibliothek Zirl

Die Hospizgruppe Zirl 
ladet herzlich ein zum Vortrag 

„Begleitung von Menschen mit Demenz 
in ihrer letzten Lebensphase“ 
von Barbara Kleissl MBA 
am 23. April 2020 um 18.30 Uhr im ´s zenzi.

i
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50 Jahre Bruntlkapelle 1970-2020

Friseursalon Veronika Moser
Erfolgreicher Start in Zirl
(PR) Seit 3. Dezember letzten 
Jahres ist der Salon geöffnet. 
Zahlreiche zufriedene Kunden 
sind sehr beeindruckt vom Wohl-
fühlambiente. Entschlacken und 
den Körper von freien Radikalen 
zu befreien, ist im Salon von 

Veronika ein wichtiges Thema 
für schöne und gesunde Haare, 
besonders jetzt in der Fastenzeit 
und im beginnenden Frühling. 
Speziell dafür werden Entschla-
ckungskuren (Osmose) angebo-
ten, damit die Versorgung und 

Ausscheidung über die Kopfhaut 
funktioniert. Das Morgendliche 
Bürsten löst die abgelagerten 
Salze, die sich über Nacht bilden 
(wichtig dabei eine Naturbors-
tenbürste!), und damit wird auch 
die wichtige Haargymnastik ge-
währleistet. Die Durchblutung 
und die Elastizität der Haut wird 
verbessert, gereinigt und lässt 
die Lymphflüssigkeit im Körper 

besser fließen! Auch das Färben 
mit Naturfarbe lässt die Haare in 
neuem Glanz strahlen!
Veronika Moser ist froh über ihre 
Entscheidung, hier in Zirl ihren 
Friseursalon eröffnet zu haben, 
und möchte sich bei allen Kun-
den bedanken, die ihr schon das 
Vertrauen geschenkt haben!
„Kommen Sie zu mir und lassen 
Sie sich verwöhnen!“

Einladung zur Bruntlmesse 
Sonntag, 28.06.2020 um 11.00 Uhr

Der Brauch, an einem Som-
mersonntag die Hl. Messe 
am Bruntl zu feiern, geht 
nach Überlieferung einige 
Jahrhunderte zurück. 
Von alters her zogen die Bau-
ernfamilien nach Beendigung 
der Heumahd im Tal zum Mä-

hen der Bruntlwiesen hinauf 
in die dürftig eingerichteten 
Kochhütten. Für die Kinder 
war diese Zeit auch gleich 
eine Art „Sommerfrische“.
An einem der Sonntage wur-
de an diversen Orten, z.B. 
bei der Kapelle in Rangger´s 

Mouhd, später in Schmied´s 
Mouhd und seit 1970 bei der 
neu errichteten Bruntlkapelle 
die Hl. Messe in freier Natur 
gefeiert. Soweit bekannt, 
zelebrierten im letzten Jahr-
hundert u.a. zwei Geistliche 
aus Zirl, Pater Lukas Rangger 
und danach, bis zu seinem 
Todesjahr 1946, Monsigno-
re Kassian Lechleitner die 

Hl. Messe. Heuer wird die 
Hl. Messe von Hochwürden 
Monsignore Helmut Gatte-
rer gefeiert, die musikalische 
Umrahmung übernimmt der 
Männerchor Friedrichslinde.
Nach der Messfeier gibt´s in 
der Jausenstation Bruntl die 
Möglichkeit, den Hunger und 
Durst zu stillen.

Josef Suitner



Filmnachmittag mit Hermann Seelos
im „Sonnendeck“, FamBoZi 2. Stock (Aufzug)

Donnerstag, 26. März 2020, 16.00 Uhr
Unser Kalvarienberg

Aschermittwoch
Bischof Erwin Kräutler in Altamira-Amazonien

Donnerstag, 23. April 2020, 16.00 Uhr
007 – Gaislachkogel im Ötztal

Ötzidorf – Greifvogelschau
Tief im Berg – Brennerbasistunnel

Donnerstag, 28. Mai 2020, 16.00 Uhr
Herrliches Andalusien im Süden Spaniens
mit seinen weißen Dörfern der Alhambra

Wir freuen uns über freiwillige Spenden 
für ZIRLER helfen ZIRLERN – herzlichen Dank!

12  Termine
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Hilfe, mein Kind ist online!
Ein Safer-Internet-Workshop von Fit for Family

Dienstag 31. März, 19.00-20.30 Uhr im FamBoZi
Vortragender: Sebastian Holzknecht

Für Kinder im Volksschulalter ist es besonders verführe-
risch, nicht altersadäquate Spiele, die vielfach kostenlos 
zur Verfügung stehen, auf dem Smartphone herunterzu-
laden. Häufig sind auch nicht jugendgerechte Bilder im 
Umlauf, und die Kinder beginnen, sich auch für soziale 
Netzwerke zu interessieren. Das stellt nicht nur Kinder, 
sondern auch Eltern vor neuen Herausforderungen. Was 
tun bei beängstigenden Nachrichten, z.B. Drohungen in 
digitalen Kettenbriefen? Worauf ist bei Computerspielen 
und Spiele-Apps zu achten?

DEMNÄCHST IM
44. OBERLÄNDER SÄNGER- 
UND MUSIKANTENTREFFEN
SO, 22. MÄRZ 2020 | 15:30 UHR

In der 44. Auflage des traditions-
reichen Oberländer Sänger- und 
Musikantentreffens treffen wie-
der erlesene Volksmusikgrup-
pen aus ganz Tirol aufeinander. 
Die Nauderer Schupfamusi wird 
ebenso mit dabei sein wie die 
Rainer Hausmusig aus dem  
Außerfern, der Schwaizer Zwoagsang und die Sängervereinigung 
Wolkensteiner. Auch auf die feinen Frauenstimmen von Echt Stark 
aus dem Paznauntal, sowie auf die musikalischen Beiträge der Ge-
schwister Schweigl aus Wildermieming und des Harfenduos Neyer/ 
Roithmayer darf man gespannt sein. Durch die Veranstaltung führen 
in bewährter Weise Nikolaus Köll und Peter Margreiter. 
Kartenreservierung unter: www.tiroler-volksmusikverein.at 
Freie Platzwahl!

MANUEL RANDI – „TOSCANA“
FR, 17. APRIL 2020 | 20:00 UHR
KARTENVORVERKAUF HAT BEGONNEN!

Manuel Randi ist ein brillanter 
Musiker, dessen Vielseitigkeit 
es ihm erlaubt, mit den aner-
kanntesten Tonkünstlern auf 
nationaler und internationaler 
Ebene zusammenzuarbeiten. 
Derzeit ist er Mitglied des ‘Her-
bert Pixner Projekt‘, mit dem er 
ganzjährig auf Tournee ist. Besonders in Deutschland, Österreich, 
Italien und der Schweiz feiert diese Formation große Erfolge mit 
einer fast endlosen Reihe ausverkaufter Konzerte. Das Programm 
„Toscana“ beinhaltet die verschiedensten Musikrichtungen wie Fla-
menco, Italienische Folklore, Bossa Nova und afrikanische Einflüs-
se, und lässt diese zu einem originellen und ganz eigenen Musik-
Cocktail verschmelzen. Kompositionen, die eine große Bandbreite 
erklingen lassen!

HERRLICHE DAMEN – „ZAUBERHAFT“
SA, 25. APRIL 2020 | 20:00 UHR
KARTENVORVERKAUF BEGINNT IN KÜRZE!

Glamour, Glitter und höchste 
Perfektion in punkto Choreo-
grafie sowie künstlerischer 
Darstellung sind seit nunmehr 
35 (!!!) Jahren das Markenzei-
chen der „Herrlichen Damen” 
im deutschsprachigen Raum. Es 
erwartet Sie ein bunter Melodi-
enreigen aus Musical, Schlager und Top-Hits, wunderbar szenische 
Einlagen mit einem Schuss Humor. Großartige individuelle Künstler 
vereint in einem harmonischen Ensemble, unterhalten Sie mit Live-
gesang, Gags und grandiosen Tanzeinlagen in über 100 Kostümen. 
Illusion, Glitzer-Welt und Kunst der Verwandlung auf höchstem Ni-
veau entführen die Zuschauer in die bunte schillernde Welt der Tra-
vestiekunst. Erleben Sie einen Traum! Einen Traum, der Sie für knapp  
zwei Stunden in ein magisches Universum entführen wird.
Einfach ZAUBERHAFT...

  @
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Palmlattenbinden
unter fachkundiger Anleitung

Krippenverein Zirl und Arbeitskreis Familie haben es sich zum Ziel gesetzt, 
schöne alte Traditionen zu wahren, zu pflegen und wieder aufleben zu las-
sen. Aus diesem Grund laden wir heuer wieder zum gemeinsamen Palm-
latten- und Palmbuschenbinden ins FamBoZi, Florianstraße 7, 6170 Zirl ein.

Anmeldungen bitte bis 1. April 2020 im Pfarrbüro (in den Briefkasten wer-
fen) oder telefonisch bei Anika Dornauer (0676 / 83801252).

Palmlattenbinden am Samstag, den 4. April 2020

Name:_____________________________________________________

Telefon:____________________________________________________

Email:_____________________________________________________

Zeitwunsch: stündlicher Beginn möglich, bitte ankreuzen:
	 14:00 Uhr           	 15:00 Uhr           	 16:00 Uhr

Was kann ich selbst mitbringen:
	 Stange		  Erika		  bunte Bänder		
	 Buchs		  Efeu 		  Palmkätzchen	
	 anderes Grün nach Wunsch (z.B. Forsythien,…)



SCHAU VORBEI MÄRZ BIS JUNI 2020

MÄRZ                    SA, 07.03.

Computeria
Kaffee, Kuchen und Computer
10.00 Uhr, Café im ´s zenzi

Kirchenführung Pfarrkirche
Mag. Sabine Neuner
14.30 Uhr, Pfarrkirche Zirl

MÄRZ                      DI, 10.03.

Ein guter Start in die Schule
Elternverein der VS Zirl
Vortragende: Iris van den Hoeven
19.30 Uhr, B4

MÄRZ                     DO, 12.03.

Vernissage im Gemeindeamt
Gerald Saringer
19.00 Uhr, Gemeindeamt Zirl

MÄRZ                    SA, 14.03.

Repair Café & Kinderflohmarkt
14.00 Uhr, B4

MÄRZ                        MO, 16.03.

Wickie & die starken Männer
Puppentheater Hein
16.00 Uhr, B4
 
MÄRZ                    SA, 21.03.

Computeria
Kaffee, Kuchen und Computer
10.00 Uhr, Café im ´s zenzi

MÄRZ		   SO, 22.03.

44. Oberländer Sänger- 
und Musikantentreffen
15.30 Uhr, B4

MÄRZ		     DI, 24.03.

AK Kindertheater
Herbert und Mimi auf Reisen
14.00 Uhr, B4

AK Comedy: Hits aus aller Welt
M. Linder und H. Trenkwalder
19.00 Uhr, B4

MÄRZ		   DO, 26.03.

Gemeinderatssitzung
19.00 Uhr, Sitzungssaal MAX

MÄRZ		     FR, 27.03.

Colazione Italiana
09.30 Uhr, Raum 24 

Konzert Zupfinstrumente
Landesmusikschule Zirl
18.00 Uhr, B4

Up & Down
Generationentheater Zirl
19.00 Uhr, FamBoZi

MÄRZ           SA, 28.03.

Verkaufsvermittlung
14.00-16.00 Uhr Verkauf
Turnhalle SPZ (ASO) Zirl

MÄRZ                    DI, 31.03.

Hilfe, mein Kind ist online!
Safer Internet Workshop
Vortr.: Sebastian Holzknecht
19.00 Uhr, FamBoZi

APRIL                    DO, 02.04.

Tag des Ehrenamts 2020
Land Tirol & Marktgemeinde Zirl
18.00 Uhr, B4

APRIL                    SA, 04.04.

Computeria
Kaffee, Kuchen und Computer
10.00 Uhr, Café im ´s zenzi

3. Osterbasar zugunsten der 
BewohnerInnen des ´szenzi
14.00 Uhr, ´s zenzi

Palmlattenbinden
Bitte um Anmeldung im Pfarrbüro
14.00, 15.00, 16.00 Uhr, FamBoZi

APRIL                    SO, 05.04.

Palmsonntag: Palmweihe mit 
anschl. Prozession in die Kirche
10.00 Uhr, Dorfplatz Zirl

APRIL                    FR, 10.04.

Karfreitag
14.00 Uhr, Kinderkreuzweg
auf den Kalvarienberg
15.00 Uhr, Kreuzweg Kalvarienberg
15.00 Uhr, Kreuzweg ́ s zenzi

APRIL                    SA, 11.04.

Osternachtsfeier
20.30 Uhr, Pfarrkirche Zirl

APRIL                    SO, 12.04.

Ostersonntag 
Festgottesdienst
10.00 Uhr, Pfarrkirche Zirl

APRIL                    MO, 13.04.

Ostermatinee 2020
Musikverein Zirl
11.00 Uhr, B4

APRIL                    MI, 15.04.

Öff. Gemeindeversammlung
Marktgemeinde Zirl
19.00 Uhr, B4

APRIL                    FR, 17.04.

Konzert Manuel Randi
Programm „Toscana“
20.00 Uhr, B4

APRIL                    SA, 18.04.

Computeria
Kaffee, Kuchen und Computer
10.00 Uhr, Café im ´s zenzi

APRIL              SO, 19.04.

Erstkommunion I
10.00 Uhr, Pfarrkirche Zirl

APRIL                    DI, 21.04.

Konzert Peter und der Wolf
Landesmusikschule Zirl
17.00 Uhr, B4

APRIL                    DO, 23.04.

Begleitung von Menschen mit De-
menz in ihrer letzten Lebensphase
Vortr.: Barbara Kleissl MBA
18.30 Uhr, ´s zenzi

APRIL                    FR, 24.04.

Colazione Italiana
09.30 Uhr, Raum 24

APRIL                    SA, 25.04.

ZAUBERHAFT
Travestie-Show Herrliche Damen
20.00 Uhr, B4

APRIL                    SO, 26.04.

Erstkommunion II
10.00 Uhr, Pfarrkirche Zirl

APRIL                    DO, 30.04.

Platzkonzert Musikverein Zirl
und Maibaumaufstellen
19.00 Uhr, Kulturarena Eigenhofen

Walpurgisnachtfeier
Konzert "Stabile Seitenlage" 
19.00 Uhr, Kirchstraße

MAI                    FR, 01.05.

1.-Mai-Fest
Für Zirl, Liste Thomas Öfner
11.00 Uhr, B4

Maifest Eigenhofen
11.30 Uhr, Kulturarena Eigenhofen

MAI                    SA, 02.05.

Internat. offenes Asphaltturnier
Eisschützenverein Zirl
08.00 Uhr, Sportplatz Asphaltbahn

MAI                    DI, 05.05.

Blut spenden rettet Leben!
Blutspendeaktion Rotes Kreuz
15.00-20.00 Uhr, B4

MAI                    DO, 07.05.

Gemeinderatssitzung
19.00 Uhr, Sitzungssaal MAX

MAI                    SA, 09.05.

26. Zirler Markttag 
mit Treffpunkt Gesund & Fit
08.00-15.00 Uhr, B4

Computeria
Kaffee, Kuchen und Computer
10.00 Uhr, Café im ´s zenzi

MAI                  DI, 12.05.

Patrozinium Hl. Pankratius
19.00 Uhr, Kapelle Eigenhofen

MAI                  FR, 15.05.

Internat. offenes DUO-Turnier
Eisschützenverein Zirl
17.30 Uhr, Sportplatz Asphaltbahn

MAI                  FR, 22.05.

Colazione Italiana
09.30 Uhr, Raum 24

MAI                  SA, 23.05.

Computeria
Kaffee, Kuchen und Computer
10.00 Uhr, Café im ´s zenzi

MAI                  DO, 28.05.

Sommerkonzert
der Landesmusikschule Zirl
19.30 Uhr, B4

MAI                  SO, 31.05.

Pfingstsonntag
Festgottesdienst
10.00 Uhr, Pfarrkirche Zirl

Figlrennen beim Solsteinhaus
ÖAV-Jugend Zirl
10.00 Uhr, Solsteinhaus

Termine  13
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In der Fastenzeit: 
Kreuzweg 

auf den Kalvarienberg
immer Di. und Fr. 

19.00 Uhr
anschl. Hl. Messe 

in der Kalvarienbergkirche

VORSCHAU
JUNI		    SA, 06.06.

5. Zirler Marktlauf 
Infos unter www.skitri.at 

JUNI                  FR, 19.06.

Banklfest am Schlossbachufer

JUNI                  SO, 28.06.

Bruntlmesse
11.00 Uhr, Bruntlkapelle



14  Ortsleben

schaufenZter März 2020

Der krisenfeste Haushalt
Richtige Bevorratung für den Notfall

„Jeder sollte für sich und sei-
ne Familie selbst Vorsorge 
treffen, um zumindest eine 
Woche ohne fremde Hilfe 
auszukommen. Hier geht 
es aber nicht nur um Essen 
und Trinken, sondern auch 
um Medikamente, Kochen 
ohne Strom und Heizen ohne 
Strom“, so der Präsident des 
Österreichischen Zivilschutz-
verbandes Johann Rädler.
Was sollten Sie vorrätig 
haben? 
Der österreichische Zivil-
schutzverband rät, sich die-
sen Vorrat für den Notfall an-
zuschaffen:
1,5 Liter Trinkwasser / Geträn-
ke pro Person und Tag
ca. 2,5 Liter Wasser pro Tag 
für die Hygiene (rechtzeitig 

Badewanne anfüllen)
2.500 Kalorien pro Person 
und Tag: haltbare, vitamin-
reiche Nahrungsmittel wie 
Mehl, Zucker, Konserven 
usw. (Achtung: Tiefkühlpro-
dukte verderben bei Strom-
ausfall schnell!)
Denken Sie an Ihre persönli-
chen Medikamente, an Baby- 
und Hygieneartikel.
Wichtig ist eine stromunab-
hängige Kochgelegenheit, 
das kann z.B. ein Gartengrill, 
Campingkocher oder auch 
eine Brennpaste sein.
Zentral sind Information 
(Batterie-Radio, Autoradio) 
und Licht (Taschenlampe mit 
Batterien, Kerzen), eine gut 
gefüllte Hausapotheke und 
ein Verbandskasten (immer 

griffbereit und idealerweise 
wassergeschützt), eine Doku-
mentenmappe und Bargeld 
(bei Stromausfall kein Ban-
komat). Auf Ersatzbatterien 
nicht vergessen!
Im Winter müssen die Wohn-
räume geheizt werden kön-
nen – ohne Strom. Dazu dient 
am besten ein alter Holzofen, 
welcher auch zum Kochen 

verwendet werden kann, und 
ausreichend Brennholz.
Schauen Sie auf ältere und 
alleinstehende Personen in 
Ihrer Umgebung! Nachbar-
schaftshilfe ist unverzichtbar!
Einen detaillierten Vorschlag 
für Ihren Grundvorrat und viele 
Tipps zum krisenfesten Haus-
halt finden Sie in der Broschüre 
www.zivilschutzverband.at/vorrat

Neu übersiedelt: Therapie Zirl
Ab April 2020 wird 
Zirl um eine neue und 
besser ausgestattete 
Physio- und Ergothera-
piepraxis reicher sein. 
Mit neuem Design 
und neuem Namen 
zieht das Team von 
„Therapie am Inn“ in 
die Bahnhofstraße 13, 
1. Stock. Somit wird 
aus „Therapie am Inn“ 
NEU die „THERAPIE 
ZIRL“. Die Praxis wird über 
einen Lift barrierefrei zu-
gänglich sein. Parkplätze 
sind ausreichend vorhan-
den.  Das Team besteht 
aus zwei Physiotherapeu-
tinnen, Natalie Luyten und 
Melanie Gander, die beide 
z.B. auf orthopädische oder 
traumatologische Anliegen 
spezialisiert sind, und einer 
Ergotherapeutin, Katharina 
Wenschur. Sie ist speziali-
siert auf Handtherapie, z.B. 

nach Unfällen oder Rheu-
ma. Die Praxis ist in an-
genehmem Ambiente mit  
mehreren Behandlungsräu-
men ausgestattet, inklusi-
ve eines gut eingerichteten 
Bewegungsraumes, um 
mehr Aktivität in Ihr Leben 
zu bringen.
Terminvereinbarungen unter 
0680 / 11 46 222 oder 
www.therapiezirl.at

Das Team von THERAPIE ZIRL steht Ihnen voller 
Tatendrang und Motivation zur Verfügung.	           

Foto: Therapie Zirl

Blitzlichter vom

Kinderfasching



Hochzeiten – Geburtstage – Jubiläen – Feierlichkeiten  

Stefanie Pichler und Achim Brunner 
16.12.2019

Zwei Paare gaben sich noch 
im vergangenen Herbst/
Winter am Standesamt Zirl 
das JA-Wort fürs Leben. Wir 
gratulieren ganz besonders 
herzlich und wünschen alles 
erdenklich Gute für die ge-
meinsame Zukunft.
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v.l. 2. VBgm.in Victoria Rausch, Bgm. Thomas Öfner,  die Jubliläumspaare Maria und Hermann Zwerschina (50 Ehejah-
re), Aloisia und Herbert Klingler (60 Ehejahre), Illona und Christian Hiehs (50), Rosa und Karl Thaler (50), Agnes Strauß 
mit Tochter (60), Maria und Hermann Schmid (50), Helga und Alois Kleinheinz (50), Johanna und Josef Spechtenhau-
ser (60), Annemarie und Hermann Strobl (50), 1. VBgm.in Iris Zangerl-Walser und BH Michael Kirchmair.

100. Geburtstag Johann Corona 
Der rüstige Jubilar wohnt noch immer selb-
ständig zu Hause. Ein Glaserl Rotwein darf 
zum großen Festtag natürlich nicht fehlen, 
und bei den vielen Erinnerungen aus einem 
so reichen Erfahrungsschatz vergeht die Zeit 
eines „Kurz“-Besuches wie im Fluge.

15%
RABATT

PRAXISERÖFFNUNG

Kontakt:
Alexandra Jordan
0650/2080303

www.vitapraxis.at
alex@vitapraxis.at

Auf eine Anwendung 
Ihrer Wahl mit

diesem Gutschein
Gültig bis 31. August 2020

Kathrin und Matthias Wild
06.09.2019
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Ein ganz besonders großes Fest von neun Goldenen und Diamantenen Hochzeitspaaren gab es 
am 19.02.2020 zu feiern. Bürgermeister Thomas Öfner, 1. VBgm.in Iris Zangerl-Walser, 2.VBgm.in 
Victoria Rausch und BH Michael Kirchmair gratulierten zu 50 bzw. 60 gemeinsamen Ehejahren.

Das wunderschöne Jubiläum eines 100. Geburtstages ist etwas ganz Seltenes. Im zu Ende 
gehende Jahr 2019 konnte Bgm. Thomas Öfner gleich zweimal zum 100er gratulieren! 

Frau Maria Gruber und 
Frau Helga Weiß feierten 
im Dezember bzw. Feber 
ihren 90. Geburtstag. Lei-
der ohne Fotos, aber ganz 
besonders herzlich gratu-
lieren wir auch ihnen und 
wünschen alles Gute und 
viel Gesundheit!

100. Geburtstag Paula Gschwendtner
Sehr glücklich schätzte sich Bgm. Öfner, im  
Dezember gleich noch zu einem zweiten 
100sten gratulieren zu dürfen. Mit Geschen-
ken, Blumen und Torte ließ man die Jubilarin 
hochleben. Enkelin Manuela Randolf freut 
sich über jeden Tag mit ihrer Oma.

Ortsleben  15

schaufenZter März 2020

Foto: Kiss



16  Ortsleben

schaufenZter März 2020

Ersthelfer in der STB-NMS

hollu wird noch bunter!
(PR) Der Hygienespezialist 
hollu hat die 17 Nachhal-
tigkeitsziele der Vereinten 
Nationen in die Unterneh-
mensstrategie integriert. 
Heißt: Jeden Tag tragen die 
rund 400 holluanerInnen 
zu den Sustainable Deve-
lopment Goals, kurz SDGs, 
bei. Lesen Sie hier ein kon-
kretes Beispiel aus dem 
hollu Alltag!
Fairness, Chancengleich-
heit und Integration liegen 
hollu sehr am Herzen. So 
gibt das Unternehmen auch 
jenen eine Chance, die es 
am Arbeitsmarkt sonst eher 

schwer haben. 
Vor kurzem startete bei-
spielsweise Michael von der 
Lebenshilfe bei hollu. Bis 
2025 will der Hygienespezi-
alist 25 feste Arbeitsplätze 
für Menschen mit Beein-
trächtigung schaffen. Auch 
Menschen mit Migrations-
hintergrund sind herzlich will-
kommen. „Über 20 Nationen 
arbeiten in unserem Team! 
Wir leben, fördern und schät-
zen Diversität – gemeinsam 
sind wir bunter und stärker“, 
betont GF Simon Meinschad.
Mehr dazu: 
www.hollu.com/verantwortung

Seit September 2019 gibt es 
eine weitere Kinderkrippen-
gruppe. Diese ist täglich von 
07.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
In liebevoll gestalteter Um-

gebung werden die Kinder 
von pädagogisch geschul-
tem Personal betreut.
Wir stellen das  Team der Kin-
derkrippe Marktplatz vor...

Kikri am Standort Marktplatz

Landesförderung für KiGa Marktplatz
Das Land Tirol unterstützt  
die Marktgemeinde Zirl bei 
der Sanierung und Moderni-
sierung des Kindergartens 
am Marktplatz mit einem För-
derscheck über € 30.000,-.
Mit einem herzlichen Dan-
keschön nahmen Ursula 

Bader-Monz, pädag. Leiterin 
der Kinderbildungseinrich-
tungen, und GRin Iris Pichler, 
Ausschuss-Obfrau für Schu-
le und Bildung, das Förder-
dekret aus den Händen von 
LRin Dr. Beate Palfrader ent-
gegen. 

Foto: Land Tirol, Huldschiner

Ein riesengroßes Danke-
schön vom Kindergarten 
Marktplatz an „Zirler helfen 
Zirlern“ für die großzügi-
ge Spende unserer Musik- 
anlage!

... v.l.: Pädag. Leiterin der Kinder- und Jugendbetreuung Ursula Bader-Monz, 
Leiterin Kinderkrippe Daniela Parz, Bildungsreferentin Iris Pichler, Stv. Leiterin 
Sarah Jäger, Pädagogin Irena Jestl, Assistentin Karolina Hauser, Assistentin 
Claudia Schnaitter und Bgm. Thomas Öfner.

Danke!

Am 30. Jänner hatten 19 
SchülerInnen der 3. und 4. 
Klassen NMS, die die STB 
besuchen, ihren Abschluss 
des 16stündigen Erste-Hilfe-
Kurses absolviert. 
Die jungen ErsthelferInnen 
waren sehr interessiert und 
voll motiviert bei der Sache, 
und dementsprechend war 

die Freude groß, als alle ihren 
Schein erhielten.

Foto: hollu

Foto: STB NMS

Milchquelle wieder in Betrieb
Nach Abschluss der Erwei-
terungsarbeiten der Bäckerei 
Rainer steht der Milchauto-
mat der Familie Kapferer aus 
Zirl wieder zur Verfügung. Der 
Milchautomat befindet sich 
südlich der Bäckerei Rainer am 
Eingang zum Gemeinschafts-
garten. Damit ist es wieder 

rund um die Uhr möglich, mit 
eigenen Behältnissen frische 
Milch zu erwerben. Außerdem 
besteht noch die Möglichkeit, 
frisches Zirler Joghurt (Sorten: 
Natur, Mocca, Vanille, Wald-
frucht, Erdbeere, Haselnuss), 
Fruchtaufstrich, Apfelsaft und 
Dinkelmehl zu erwerben.
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Bereits zum zweiten Mal 
nahm die Schulauswahl der 
NMS Zirl (zum Großteil aus 
dem Nachwuchs des EC 
Gunners Zirl zusammenge-
setzt) am Eishockeybewerb 
der Tiroler Schulwinter- 
spiele teil. 
Betreut von David Fink, 
Thomas Reinhart und Uwe 
Müller sicherten sich Adrian 
Haselwanter, Philipp Kreidl, 
Marcel Kathrein, Alexander 
Weratschnig, Moshtava Ra-
himi, Niclas Clari, Jan Rein-
hart, Thomas Beiler, Mathias 
Hiehs und Ben Lair ohne Nie-
derlage in der vermeintlich 
härteren Gruppe B gegen 
Absam, St. Johann und ge-

gen den späteren Finalgeg-
ner Kufstein den zweiten 
Gruppenplatz. Im Kreuzspiel 
um den Finaleinzug setzte 
sich Zirl klar mit 4:0 gegen 
Axams durch. 
In einem sehr spannenden 
Finale gegen Kufstein ge-
lang Niclas Clari der 1:1 Aus-
gleichstreffer. So musste 
nach 20minütiger Spielzeit 
die Entscheidung im Penal-
tyschießen fallen. Kapitän 
Ben Lair verwandelte gleich 
den ersten Penalty, der dann 
schlussendlich auch zum 
Sieg führte, da Kufstein ge-
gen den Zirler Schlussmann 
Marcel Kathrein keinen Pe-
nalty verwandeln konnte.

schaufenZter März 2020

NMS Zirl feiert Turniersieg
Eishockeybewerb der 3. Tiroler Schulwinterspiele

Interessiert? Mehr Informationen 

zur Veranstaltung finden Sie unter 

www.langenachtderforschung.at
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hollu Systemhygiene GmbH  |  Tel.  +43  5238  52800  |  www.hollu.com

REINIGUNG BEI 
HOLLU LIVE ERLEBEN!

Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise voll spannender 
Experimente hinter die Kulissen des Reinigungs- und 
Hygienespezialisten hollu! Schauen Sie vorbei – wir freuen 
uns auf auf Ihren Besuch!

LANGE NACHT DER FORSCHUNG AM 8. MAI 2020

Schaufenzter zirl_LangeNachtderForschung_192x86_2020_01_(1 Seite).indd   1 11.02.20   14:36

Erich Steffan ist mit dem 
Sonderpädagogischen Zen-
trum (SPZ) Zirl eng verwur-
zelt. Bereits 1989, im Alter 
von nur 30 Jahren, wurde 
er Direktor der Sonderschu-
le Zirl. In den 90er Jahren 
musste er aus den Räumen 
der Volksschule Zirl weichen 
und mit der Sonderschule in 
das leerstehende Schulge-
bäude in Martinsbühel über-
siedeln. 
In seiner Funktion als lang-
jähriger Gemeinderat, Sport-
referent und Vizebürger-
meister setzte sich Dir. Erich 
Steffan u.a. 
auch beson-
ders für einen 
Schulneubau 
im Ortszent-
rum ein, wel-
cher dann als 
südlicher Zu-
bau zur Haupt-
schule (jetzt 
NMS) realisiert 
wurde. Im 
Oktober 2001 
konnte er mit 
„seinem“ SPZ 
in das neue 
Schulgebäude 

übersiedeln.
Bald schon wurde dieses 
zu einer Vorzeige-Schule 
mit Top-Ruf. Neben gespon-
serten Ergometer-Klassen 
organisierte er auch die 
Fußballmeisterschaften der 
Sonderschulen Tirols, sowie 
etliche Wintersportwochen 
für seine Schüler. 
Die Marktgemeinde Zirl 
bedankt sich herzlich bei 
OSR Dir. Erich Steffan für 
seine wertvolle Arbeit und 
wünscht alles Gute und viel 
Gesundheit für den wohlver-
dienten Ruhestand!

Direktor Erich Steffan 
in den Ruhestand verabschiedet

Im Bild v.l. Bgm. Thomas Öfner, Andrea u. Erich Steffan, 
Ausschuss-Obfrau für Schule und Bildung Iris Pichler, 
Nachfolger SPZ-Direktor Sven Beier.

Die siegreiche Mannschaft der NMS Zirl

Foto: David Fink



 

Anlässlich unserer 
Vereinsgründung  

 
laden wir herzlich ein: 

 
 

27.März 2020 um 19°°  
FAMBOZI - Zirl 

Generationen Theater Zirl  
ZVR 1705651861 

Gefördert durch 

Das Jahr 2020 ist gut und 
mit voller Motivation aber 
auch einigen Veränderun-
gen gestartet.
Erst einmal mussten wir mit 
Annika Feth eine unserer 
pädagogischen Mitarbeite-
rInnen verabschieden. An-
nika war über zwei Jahre im 
Jugendzentrum und hat sich 
am 31. Januar mit einer JuZe-

Milkshake-Party gebührend 
feiern und verabschieden las-
sen. 
Doch gibt es schon eine neue 
Mitarbeiterin im Jugendzen-
trum, Leonie Sahl ist seit 
Mitte Feber fest im JuZe an-
gestellt. Sie wird die Girls-On-
ly-Angebote mitveranstalten 
und natürlich auch sonst ein 
fester Bestandteil des Teams 

sein. Kommt also vorbei, um 
Leonie bei uns in Zirl gebüh-
rend zu begrüßen!

JUZE ab jetzt offen für ALLE  
ab 12 Jahren
Um der Nachfrage und den 
Bedürfnissen der Jugend-
lichen in Zirl gerechter zu 
werden, gibt es auch einige 
strukturelle und inhaltliche 
Änderungen innerhalb der Of-
fenen Jugendarbeit. Das Ju-
gendzentrum wird künftig für 
ALLE ab 12 Jahren offen sein, 
die obere Altersgrenze bleibt 
wie gewohnt der 19. Geburts-
tag. Für die Jugendlichen, die 
danach weiterhin Lust und 
Bedarf haben, ist die MoJa 
bezüglich der Altersgrenze 
nach oben hin flexibler – dort 
liegt die Altersgrenze, insbe-
sondere wenn es um Bera-
tung und Begleitung geht, bei 
24 Jahren.

FIFA und Billard-Turnier 
im Jugendzentrum
In den letzten Monaten fan-
den im Jugendzentrum zwei 

Turniere statt. Es haben viele 
Jugendliche mitgespielt und 
es war eine sehr positive 
Stimmung.

Aktuelles
Wir freuen uns, dass der 
Neustart in der Meilstraße 
so gut angelaufen ist, und 
sind voller Zuversicht, dass 
das Jugendzentrum weiter-
hin so super laufen wird wie 
bisher. An dieser Stelle freu-
en wir uns auch immer über 
Anregungen von außen, über 
jugendliche Interessen und 
Ideen, um unser Angebots-
spektrum je nach Bedarf und 
Wünschen erweitern, verän-
dern und anpassen zu kön-
nen. 
Wir freuen uns auf ein wei-
terhin ereignisreiches und 
spannendes Jahr mit euch! 
Genauere Infos und Termi-
ne gibt es wie immer direkt 
im Jugendzentrum, in der         
MoJa, auf unseren Face-
book- und Instagram-Seiten 
oder in unserem Schaukas-
ten im Dorf.

Neues aus der 
Offenen Jugendarbeit Zirl

18  Jugendseite
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Für Fragen und Anliegen sind wir unter folgenden Telefonnummern 
zu erreichen:
Mag. Christian Filzer (Leitung JuZe & MoJa):            0676 / 61 70 001
Katharina Liebke, BA (MoJa): 	 0676 / 61 70 002
Ralph Pecher, BSc (MoJa)	 0676 / 61 70 003
Jugendzentrum Zirl		  0676 / 61 70 500
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Verkaufsvermittlung 
 

Samstag, 28.03.2020 
Annahme: 09:00  - 11:00 Uhr 
Verkauf: 14:00  - 16:00 Uhr 

 
Im Turnsaal des Sonderpädagogischen 

Zentrums Zirl, Am Anger 14 
 

Listen für die Abgabe von Artikeln sind unter anderem 
 im Bürgerservice,  

im Pfarrbüro und in der Bibliothek erhältlich. 
 

Angenommen und verkauft werden: 
 Aktuelle Frühjahrs- und Sommerbekleidung für Kinder, 

Schuhe nur in tadellosem Zustand 
 Fahrräder 
 Roller, Dreiräder, Rutschautos 
 Inlineskates, Skateboards 
 Spielzeug und Bücher 
 Buggies, Kinderwägen 
 Keine Kleinkindermöbel 
 keine Kuscheltiere 

 
 

Veranstaltet vom Arbeits-Kreis-Familie Zirl 
Nähere Informationen unter Tel. 0650/3142708 

 

3. Osterbasar 
im     

Wo?   Sozialzentrum Zirl 

Wann?  4. April 2020 

Uhrzeit?  14 bis 17 Uhr 
 

Wir verkaufen Selbstgemachtes, 
Selbstgebasteltes, Osterbäckerei, 
Kaffee und Kuchen zugunsten der  
Bewohner des `s zenzi 

Der Museumsverein Zirl lädt ein zu einer

Kirchenführung 
Sa., 7.3.2020, 14:30 Uhr

Frau Mag.a Sabine Neuner, 
eine profunde Kennerin unse-
rer Pfarrkirche zum Hl. Kreuz 
mit dem ältesten Inventar 
aus dem 16. Jahrhundert, 
den Figuren aus der Barock-
zeit und den wohlüberleg-
ten, nach theologischem 
Programm gehaltenen Fres-

ken von Franz Plattner, führt 
durch diesen sicher spannen-
den Nachmittag.

Robin Hood´s kleines Büchermarkt´l

Wir geben Büchern ein 2. Leben. Der Erlös
geht zur Gänze an den Robin Hood Club Zirl. 
Kirchstraße 23a (Eingang seitl. Auergasse) 

Jeden Samstag geöffnet! 10.00 - 12.00 Uhr
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6. Zirler Reparatur-Café und 
Kinderflohmarkt EKIZ
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Die Vereine Perspektive für 
Kinder, Erwachsenenschule 
Zirl und EKIZ Zirl laden am  
Sa., 14.03.2020, 14:00-17:00 Uhr, 
ins B4 ein. Wir bitten um frei-
willige Spenden für den Zirler 
Verein „Perspektive für Kinder“. 

In bewährter Weise bietet 
das Reparatur-Café Unter-
stützung beim Reparieren 
von defekten Gegenständen, 
wie Elektrogeräten, Kleidung, 
Computern, Fahrrädern, div. 
Haushaltsartikel und Spiel-
zeug. Zirler Besonderheiten 
sind das Messerschärfen und 
kleine Reparaturen an Bü-
chern. Auch gibt es wieder 
das beliebte Kinderschmin-
ken und eine „Erklär-Bar“ für 
Fragen zu Handy und Tablet. 
Um die Wartezeit zu verkür-
zen gibt es Getränke, Kuchen 
und fair gehandelten Kaffee 
von EZA Weltladen in Inns-
bruck.
Zeitgleich findet im Foyer der 
EKIZ-Kinderflohmarkt statt.

Das Reparatur Café Zirl wird 
als Green Event durchgeführt. 

D e s -
h a l b 
l a d e n 
wir Sie 
besonders herzlich dazu ein, 
zu Fuß, mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln oder mit dem 
Rad zu kommen. Dann kön-
nen Sie auch gleich Ihr Fahr-
rad von unseren Fahrradbast-
lern durchchecken lassen.

Projekte wie das Reparaturca-
fé leben vom Mitwirken mög-
lichst vieler Beteiligter:
Wenn Sie einen Kuchen bei-
steuern möchten, vielleicht 
ein geschickter Bastler oder 
Computerfreak sind, oder nä-
hen und flicken können, freu-
en wir uns über Ihren Anruf.

Weitere Informationen zum 
REPARATURCAFÉ: 
Verein Perspektive für Kinder 
0676/9379137
info@perspektivefuerkinder.at 
Erwachsenenschule Zirl
0680/3046589; es-zirl@tsn.at
KINDERFLOHMARKT: 
EKIZ Zirl, Claudia Schlesinger 
0660/5431858, ekizz@gmx.at

„Singen ist unser Freud“ – 
unter diesem Motto treffen 
sich jede Woche sanges-
freudige Frauen im FamBoZi. 
Vor 25 Jahren gründeten sie 
den Chor „Evergreens“, der 
dieses Jubiläum mit einem 
Gottesdienst für alle Mit-
glieder – und anschließend 
in gemütlicher Runde – fei-
erte. Wir singen unter der 

Leitung von Frau Elisabeth 
Schleich mehrstimmige 
Lieder, die wir bei verschie-
denen Anläsen erklingen 
lassen. Wesentlich bei den 
„Evergreens“ ist die Freude 
am Singen und das gute Ge-
fühl, in einer netten Gemein-
schaft zu sein.
Neue Sängerinnen sind herz-
lich willkommen!

25 Jahre Chor Evergreens

       Fotos (2): mARTina

Jahreshauptversammlung DG
Eigenhofen-Dirschenbach
Bei der Jahreshaupt-
versammlung der 
Dorfgemeinschaft Ei-
genhofen/Dirschen-
bach am 28.12.2019 
stand auch wieder 
die Neuwahl des 
Vorstandes am Pro-
gramm, die Wahl 
leitete VBgm.in Iris 
Zangerl-Walser. Es wurde da-
bei Wolfgang Graf als Obmann 
wiedergewählt, der somit mit 
seinem Vorstand in die 4. Pe-

riode startet. Obmann Wolf-
gang Graf bedankte sich bei 
allen anwesenden Mitgliedern 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen.

                          Foto: Perspektive für Kinder

Reparaturcafés sind ein großer Erfolg gegen
die Wegwerfkultur, ein starkes Zeichen

dafür, was wir miteinander bewegen können!
Weiterführende Informationen zur 

Repaircafé-Tirol-Bewegung finden Sie unter: 
http://www.repaircafe-tirol.at

Foto: DG Eigenhofen-Dirschenbach



Die Siegermannschaft 2020 "Bommel-Räuber"
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Jeden Mittwoch und Frei-
tag ab 17.00 Uhr wird in der 
Sporthalle des SPZ Zirl flei-
ßig Tischtennis trainiert. Mit 
den Tipps der Erfolgstrainer 
Agnes und Peter Gardos ler-
nen unsere Kinder die Grund-
schläge bis hin zu Top-Spin 
und Abschlag.
Gemeinsam mit dem Sport-
klub Völs bildet der TTC 

Sportunion Zirl eine Spielge-
meinschaft und trägt auch 
regelmäßig Turniere aus.
Für das heurige Frühjahr 
konnte sich Moritz Schwabl 
mit seinen Mannschaftskol-
legen Gabriel Kaindl und Jo-
nas Oberhofer aus Völs für 
das U13-Mannschaftsfinale 
der sechs besten Mann-
schaften Tirols qualifizieren.

Tischtennis in Zirl

Bereits zum 42. Mal 
veranstaltete der Zir-
ler Eisschützenverein 
die Zirler Dorfmeister-
schaft. 33 Mannschaf-
ten nahmen dieses 
Jahr wieder daran teil.
Äußerst spannend ver-
liefen die Vorrunden-
spiele in allen 3 Gruppen. 
Erst nach dem letzten Spiel 
standen die jeweiligen Grup-
pensieger fest.
Die Gruppe Blau gewannen 
überraschend die „Jungbau-
ern“ vor dem „Theaterver-
ein 1“ und dem „Tennisclub 
Zirl“. Die letztes Jahr auch 
schon starke Truppe der 
„Bommel-Räuber“ gewan-
nen die Gruppe Rot vor der 
„Jeme Bach Bar“ und den 
„Zockern“. In Gruppe Grün 
gewannen die langjährigen 
Veteranen „FC Stoppeln“ 

vor den „Schneewattern“ 
und den „Hobbykickern“.
Im Finale der drei Gruppen-
sieger konnte jedes Team ein 
Spiel gewinnen. Dank der 
besseren Stocknote wurden 
die „Bommel-Räuber“ Dorf-
meister 2020 vor den „Jung-
bauern“ und „FC Stoppeln“. 
Nach dieser gelungenen 
Veranstaltung freut sich der 
Eisschützenverein Zirl schon 
auf das Sommerdorfturnier 
2020 und hofft, dass viele 
Mannschaften daran teil-
nehmen.

Seit 15 Jahren bieten die 
„Solschtoaner“ für knapp 30 
AlpinistInnen eine Plattform 
für Schitouren, Berg- und 
Klettertouren und Bergfahr-
ten über unsere Tiroler Gren-
zen hinaus. Der Gipfel ist das 
Ziel, im Vordergrund steht ein 
gutes Gemeinschaftserleb-
nis, die Natur genießen und 
sicher vom Berg nach Hause 
kommen.

Wir feiern unser 15jähriges 
Bestehen mit einem Sommer-
nachtsfest am 5. Juni 2020 ab 
19.00 Uhr im B4.
Wir beginnen mit Kurzvorträ-
gen über unsere Bergfahrten 
nach Ecuador, in den Iran, 
nach Uganda und über die 
Gipfelkreuzerrichtung am 
Großen Solstein, und freuen 
uns auf gute Musik mit der 
Band „Jesse Grande“.

15 Jahre Alpine Gesellschaft Solstein

                     Foto: TTC Sportunion Zirl

42. Zirler Dorfmeisterschaft im 
Eisschiessen

Foto: Alpine Gesellschaft Solstein

Am nebeligen Gipfel Margherita Peak in Uganda, Feber 2020.

Fotos (2): Eisschützenverein Zirl
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Das Schmalblättrige Kreuz-
kraut (auch Afrikanisches 
Greiskraut genannt) ist eine 
ausdauernde Pflanze, also 
eine Staude, die immer wie-
der kommt, wenn man sie 
nicht komplett mit Wurzel 
beseitigt. Und - es ist hoch-
toxisch!
Die Blüte:
11-13 gelbe Blütenblätter, in 
der Mitte ein gelber „Knopf“ 
aus Röhrenblüten.
Vorkommen: 
Offene Flächen, Gärten, Ver-
kehrswege, lichte Wälder, 
Weideflächen von der Ebene 
bis ins Gebirge (1900m).
Die gesamte Pflanze ist gif-
tig! Die Aufnahme des Gif-
tes über einen längeren Zeit-
raum führt u.a. zu Schäden in 
Leber, Lunge und Blutgefä-
ßen, was in der Folge zu Le-
berzirrhose und zu erhöhten 
Krebsraten führen kann. Die 

tödliche Dosis für ein Rind 
liegt bei 140g Frischgewicht 
je kg Körpergewicht, dies ist 
bei 1% Anteil im Heu in 3 
Monaten erreicht, bei 10% 
in 20 Tagen. Die giftigen Pol-
len können durch die Biene 
in den Honig eingetragen 
werden bzw. Bienenvölker 
zum Absterben bringen. Die 
Pflanze darf nicht ins Heu 
oder als Verunreinigung ins 
Getreide oder Gemüse ge-
langen. 
Zur Bekämpfung ist es wich-
tig, die Pflanzen vor der 
Fruchtbildung mit den Wur-
zeln auszureißen. Für den 
Transport der ausgerissenen 
Pflanzen müssen geschlos-
sene Säcke verwendet wer-
den (Flugsamen). 
w w w. u i b k . a c . a t / b o t a n y /
neophyten-tirol/problemati-
sche_arten/suedafrikanisches-
greiskraut

Achtung giftig!

Marktgemeinde Zirl
* Einwohner per 31.12.2019:
Gesamt 8696, 
davon 8127 HWS, 569 NWS
Inland 7524, Ausland 1172
* Geburten:
68 Neugeborene, davon
30 männlich, 38 weiblich
* Sterbefälle:
57 Bestattungen in Zirl, 
davon 13 Erd- und 44 Urnen-
beisetzungen.
Im Jahr 2019 sind 47 Zirler 
und Zirlerinnen verstorben.
Standesamtsverband 
Zirl-Inzing-Hatting
* Hausgeburten:  eine 
* Namensänderungen:
5 Personen haben einen frü-
heren Familiennamen wie-
der angenommen und für 14 
Kinder wurde eine Namens-
änderung durchgeführt. 
* Eheschließungen:	
72 Ehefähigkeitsermittlungen
57 Trauungen (davon 3 
gleichgeschlechtliche Ehen) 
und 3 heterogeschlechtliche 
Verpartnerungen am Stan-
desamt Zirl. 30 Paare waren 
aus Zirl, 8 aus Inzing, 3 aus 
Hatting und 19 auswärtige 
Paare.
79 % der eheschließenden 
Ehepartner sind Österrei-
cher, 21 % andere Staats-

bürger – Türkei, Deutschland, 
Italien, Bosnien und Herze-
gowina, Serbien, Ungarn, 
Belgien, Bulgarien, Luxem-
burg, Mazedonien, Nigeria, 
Rumänien, Russische Föde-
ration, Slowakei, Tschechi-
sche Republik. Bei 43 Paaren 
waren beide Ehepartner ös-
terr. Staatsbürger, bei 8 Paa-
ren nur ein Ehepartner. Der 
älteste Partner war bei der 
Eheschließung 75 Jahre alt 
und der jüngste Partner 21 
Jahre alt. Der größte Alters-
unterschied betrug 21 Jahre. 
Für 76 % der Eheschließen-
den war es die 1. Eheschlie-
ßung bzw. Verpartnerung. 
Bei einem Mann war es be-
reits die 4. Ehe.
* Sterbefälle:
324 Todesfälle wurden am 
Standesamt Zirl beurkundet 
(172 männlich/152 weiblich). 
Das Durchschnittsalter der 
Verstorbenen betrug bei den 
Männern 77,74 Jahre und bei 
den Frauen 81 Jahre. 
Älteste verstorbene Frau: 102.
Ältester verstorbener Mann: 
98.
Staatsbürgerschaftsnachweise
Im Jahr 2019 wurden 112 
Staatsbürgerschaftsnach-
weise ausgestellt. 

Statistik 2019 
aus dem Bürgerservice

Zur Information - Laufende Aktualisierung der Wohnungswerberliste
Die Marktgemeinde Zirl 
ist stets bestrebt, leist-
bares Wohnen für Zirler 
und Zirlerinnen zu realisie-
ren. Derzeit sind zwar alle 
Wohnungen, bei denen die 
Marktgemeinde das Verga-
berecht hat, vergeben, Inte-
ressentInnen für diese ge-
förderten Mietwohnungen 
können sich aber mittels 
vollständig ausgefülltem 
Formular listen lassen. Die-

se Liste wird laufend aktu-
alisiert.
Zur Erinnerung: Antrag-
stellerInnen werden für 
drei Jahre auf dieser Lis-
te aufgenommen, kommt 
es innerhalb dieses Zeit-
raumes zu keiner Woh-
nungszuweisung, ist das 
Ansuchen durch den/die An-
tragstellerIn selbständig zu  
erneuern.
Ebenso wollen wir daran 

erinnern, dass mit Abgabe 
des unterschriebenen For-
mulars der Verpflichtung 
zugestimmt wurde, dass 
jede Veränderung von per-
sönlichen Lebensverhält-
nissen, Wohnadresse oder 
Familienstand der Markt-
gemeinde Zirl mitzuteilen 
ist und Falschangaben in 
missbräuchlicher Absicht 
einen Ausschluss aus der 
Vormerkung für vier Jahre 

zur Folge haben. Wir sind 
sehr bemüht eine objektive, 
faire Reihung und Listung 
zu gewährleisten, die auf 
eine eigenverantwortliche 
und ehrliche Antragsstel-
lung aufbaut.

Weitere Informationen erteilt 
Ihnen gerne:
Mag.a Maria Witting 
m.witting@zirl.gv.at
05238 / 54001-141 
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Willkommen im Schülerhort!

Der Schülerhort Zirl ist ein 
ganzjähriges Betreuungs-
angebot der Marktgemein-
de Zirl und befindet sich im 
FamBoZi, Florianstraße 7. 
Wir bieten Platz für insge-
samt 80 Kinder im Alter von 
6 bis 12 Jahren.
Die individuellen Bedürfnis-
se der Kinder stehen für uns 
immer im Vordergrund, dazu 
gehört die Hausübungsbe-
treuung genauso wie die 
Freizeitgestaltung. Werte 

wie Freude, Hilfsbereitschaft 
und kreative Entfaltung sind 
eine Selbstverständlichkeit.
Ganz besonders am Herzen 
liegt uns die familiäre Atmo-
sphäre mit einem liebevollen 
und lustigen Miteinander im 
Hort, damit sich die Kinder 
wie zu Hause fühlen und 
richtig fallen lassen können.
Wir freuen uns darauf, euch 
bei eurer Anmeldung persön-
lich kennenzulernen.

Euer Hort-Team

Sommersportwochen
in Zirl 

Anmeldung unter:

bestcoaching.at 

Von 4 - 14 Jahre

Bei jeder Witterung!

  Coaching
BEST

In Zusammenarbeit mit:



NEU IN ZIRL
Stefan Hofer ist mit seiner 
mobilen Messer-Schleife-
rei am Zirler Markttag mit 
dabei! Einfach vorbeikom-
men und alles mitbringen, 
was eine neue Schneid 

braucht.

Messer&Schleif-Manufaktur
Stefan Hofer, Oberhofen

www.messer-schleifen.tirol

TREFFPUNKT
Gesundheit
Fitness
Wohlbefinden

für Körper, Geist und Seele


